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WIR IM FRANKENWALD

Ihr Medienberater für
Anzeigen- und Prospektwerbung:

Agentur Pilz
täglich unter Telefon 09282/5187
E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Büro zusätzlich jeweils donnerstags von
14–17 Uhr im Rathaus Naila, Tel. 09282/68-25

Außerdem: Marmeladen, liköre, stelzer‘s holzofenbrot, nudeln, eier, Quärkla
und vieles mehr ... wir freuen uns auf ihren einkauf!

Ihr freundlicher Gastgeber im Herzen vom Nordhalben

Telefon:
0 92 67 / 2 36

Mittwoch
Ruhetag

Hotel Post
Nordhalben

www.hotel-post-nordhalben.de
Parkmöglichkeiten vorhanden · kostenloses W-LAN für Gäste

täglich Mittags- und Abendtisch
Braten und Klöße · 1a Rumpsteak · Kinder- und Saisongerichte
jeden Donnerstag ab 18 Uhr: hausgemachte Schaschlik

Markus Hensel
Minibagger und Kettendumper

Handy: 0175/2468948 ∙ Tel.: 09282/9849402 ∙ Fax: 09282/9849403 ∙ E-Mail: info@hensel-bagger.de

– Baggerarbeiten/Erdarbeiten aller Art
– Setzen von Kleinkläranlagen
– Freilegen von Kellerwänden

– Anlegen von Gärten
– Pflasterarbeiten
– Abbruch von Gartenmauern

– Liefern von Kleinmengen von Baustoffen wie Frostschutz, Splitt, Sand und Rindenmulch bis 2 to pro
Fuhre bequem in (fast) jede Einfahrt oder direkt in den Garten mit unserem Multicar.
Durch Breitreifen und Allrad entsteht in der Regel kein Schaden an der Grasnarbe – gerade ideal auch
für Klein- und Schrebergärten !!!

– Haben Sie Probleme mit Ihrem Winterdienst? Dann melden Sie sich! Übernehmen zuverlässig Räum-
und Streuaufgaben für Ihre Ein- und Zufahrten, Parkplätze, Firmengelände, Wirtschaftswege.

– Bohren von Punktfundamenten,
Zaun- und Koppelpfählen
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
2 Fleischwürste

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg · Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de · E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Ihre Metzgerei Schemmel
Aus der Region – für die Region

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7 bis 18 Uhr · Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
vomFreitag, den16.02.2018, bisDonnerstag, 22.02.2018

Schweinekrustenbraten 100 g 0,79 €

Schweinelachsschnitzel 100 g 0,89 €

Tiroler, auch kleine 100 g 1,19 €

Stadtwurst, geräuchert 100 g 0,99 €

Mittwoch ab 11.30 Uhr
Gebackenes Blut mit Sauerkraut

und Salzkartoffeln
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Die Radler desMTB-Team Langenbach stellen sich vor

Touren starten im April
Langenbach - Das MTB-Team
Langenbach wurde bereits 1991
gegründet, als das Mountain-
biken in Deutschland noch eine
ganz neue Sportart gewesen ist.
Zweck des Vereins ist die „För-
derung der Allgemeinheit auf
dem Gebiet des Sports, insbe-
sondere dem Fahrradsport“.
Doch auch Maßnahmen für den
Umweltschutz sind ausdrücklich
in der Satzung verankert, insbe-
sondere das „Radfahren nur auf
befestigten Feld-, Wald- und
Wiesenwegen“, denn man will
sich ausdrücklich vom rowdie-
haften Radfahren distanzieren.
Das gesellige Miteinander ist je-
doch ein Hauptanliegen des Ver-
eins. So werden von Frühjahr bis
Herbst regelmäßig am Sonntag-
vormittag gemeinsame Ausfahr-
ten mit einer Dauer von 2 – 2,5
Stunden unternommen und bei
verschiedenen Vereinsveran-
staltungen wie der Vatertags-
wanderung, demFamilienfest im
Sommer oder beim Saisonab-
schluss ist ausdrücklich die Teil-
nahme von Familienmitgliedern
erwünscht, um die Geselligkeit
und Kontakte zu pflegen. Zudem
veranstaltet das MTB-Team ge-
meinsam mit der Freiwilligen
Feuerwehr Langenbach und dem
FC Bayern-Stammtisch das Mai-
baumfest in Langenbach. Im Au-
gust nimmt der Verein am Fe-
rienprogramm der Gemeinde
Geroldsgrün teil, bei dem mit bis
zu 25 Kinder- und Jugendlichen
eine Radtour mit Spielen unter-
nommen wird. Wer es etwas
sportlicher mag, der kommt im
Verein aber auch nicht zu kurz.
So werden - teilweise mit finan-

zieller Unterstützung des Ver-
eins - die Radrundfahrten und
auchMountainbikerennen in der
näheren Umgebung besucht. Ei-
nige Mitglieder des Vereins ha-
ben auch schon in einem inter-
nationalen Teilnehmerfeld an
mehrtägigen Etappenrennen in
ganz Deutschland teilgenom-
men. Einmal im Jahr wird auch
eine Naturschutzmaßnahme
durchgeführt und es ist eine
Selbstverständlichkeit, dass der
Arbeitseinsatz im geselligen
Kreise endet. Ab April beginnen
wieder die sonntäglichen Aus-
fahrten und wer einmal unver-
bindlich beim MTB-Team rein-
schnuppern oder an einer der
Ausfahrten teilnehmen möchte,
der kann sich gerne auf der
Internetseite www.mtb-team-
langenbach.de informieren oder
auch über info@mtb-team-lan-
genbach und Facebook Kontakt
aufnehmen.

Das ist 2018 geplant - ein Auszug

28.04.Ausflugsfahrt in den Steigerwald mit anschließender
Einkehr

01.05. Maibaumaufstellen mit Festbetrieb (amDorfplatz
Langenbach neben Feuerwehrhaus)

10.05. Himmelfahrt-Wanderung
13.05. LAMILUXCI Classics in Rehau (voraussichtlicher Termin,

www.lamilux.de)
10.06. Hochfranken Classics in Hof (ehemals Scherdel-Euregio-

Radl-Tour)
24.06. Franken Bike-Marathon in Trieb
01.07.Scherdel-Frankenwaldradtour Schwarzenbach/Wald,

voraussichtlicher Termin
01.07. Teilnahme FestzugWiesenfest in Geroldsgrün
28.07.Volksdauerlauf und Nordic-Walking RK Langenbach
29.07.Vereinsvergleichsschießen RK Langenbach
05.08. Frankenwald-Radmarathon, voraussichtlicher Termin
15.08.Beteiligung am Ferienprogramm der Gemeinde

Geroldsgrün

Die gemeinsamen Ausflüge finden
Sonntagvormittag statt.

JETZT ANMELDEN
& DURCHSTARTEN!
1 MONAT PROBETRAINING GRATIS!
* Angebot gültig bis zum 28.02.2018 bei Abschluss eines Vertrages
mit einer Laufzeit von 24 Monaten. Ab dem 7. Monat 15,99€/Monat.

Im Revex Zentrum | Nordstraße 10 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

FON: +49(0)9289 9701000 | www.revex-beFIT.de

NUR9,99€
IN DEN ERSTEN6 MONATEN! *
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1. Mai-Fahrt nach Seßlach
und Coburg

Naila - Die Kath. Pfarreienge-
meinschaft Verkündigung Chris-
ti des Altlandkreises Naila fährt
am Dienstag, 1. Mai 2018 in die
historischen Städte Seßlach und
Coburg und besucht die Wall-
fahrtskircheMaria Glosberg.
Abfahrt des Busses in Sel-
bitz/Bahnhof um 8.00 Uhr, in
Naila, Kath. Kirche, um 8.15 Uhr.

Die Schwarzensteiner Teilneh-
mer holt um 7.45 Uhr ein Zu-
bringer-Fahrzeug am Parkplatz
vor der Josefskirche ab.
Das Programm beinhaltet einen
Gottesdienst in der St. Johannes-
Stadtpfarrkirche Seßlach mit
anschließender Führung durch
die historische Altstadt Seßlach
und Mittagessen. Am Nachmit-
tag folgt die Schlossbesichtigung
des Residenzschlosses Ehren-
burg in Coburg und anschlie-
ßend Kaffeetrinken. Auf dem
Rückweg hält Pfarrer Andreas
Seliger eine Maiandacht in der
Wallfahrtskirche Maria Glos-
berg. Die Kosten für Bus und
Eintritte betragen 20 Euro.
Aus organisatorischen Gründen
wird um baldige Anmeldung
beim kath. Pfarramt Naila, Tel:
09282-98390 (AB) oder bei
Adolf Markus, Tel: 09282/8076
(AB) gebeten.

Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
16.02.-22.02. Stadt Apotheke Naila
23.02.-01.03. Luitpold Apotheke Bad
Steben
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag

um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 17./18.02. ZA Edling Andreas 95233

Helmbrechts, Friedrich-Ebert-
Str. 3 09252 / 5128

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.zbv-oberfranken.de

Tierärztlicher Notdienst
• 17./18.02. Wolfgang Sebert

Georg-Seidel-Str. 13,
Helmbrechts
Tel. 09252/5082

Rufbereitschaft Samstag ab 12.00 Uhr
BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden
zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.
Nächste Sprechstunde am 27.02.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Evang. Kindergarten Hand in Hand: 3.
Basar „Rund ums Baby und Kind“

Naila - Der Elternbeirat lädt am Samstag,
17. Februar, von 9.00 bis 13.00 Uhr zum Ba-
sar rund ums Kind ein. Verkauft und gekauft
werden alle Sachen von Anfang an,
Umstandskleidung, Baby- und Kinderausstat-
tung, Spielzeug, Bücher etc. Tische werden
gestellt. Die Standgebühr beträgt 5 Euro pro Tisch. Aufbau ist am
Samstag ab 8.30 Uhr. Alle Einnahmen aus dem Verkauf behalten
die Teilnehmer selbst.
Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt.
Informationen und Anmeldung bitte über Evang. Kindergarten Hand
in Hand, Albin-Klöber-Str. 9, 95119 Naila, Tel.: 09282/1094.

Nailaer Mittendrinkonzerte 2018 –
Bewerbungsbeginn für Ausrichter

Naila - Im Jahr 2015 hat die Stadt Naila in Zusammenarbeit mit
Rocco Milde die“ Naalicher Mittendrinkonzerte“ ins Leben
gerufen. Dabei konnten in den vergangenen drei Jahren
verschiedenste Veranstaltungsorte im Nailaer Stadtgebiet
besucht werden, an denen jeweils eine andere Band spielte. Auch
im Jahr 2018 möchten die Verantwortlichen diese Konzertreihe im
Monat Juni für die Nailaer Bürger und Besucher anbieten und ha-
ben sich deshalb auf die Suche nach bewährten und neuen Orten
und Ausrichtern gemacht. Wer als Geschäftsinhaber, Verein oder
Institution diese Konzertreihe gerne selbst als Ausrichter unter-
stützen möchte, kann sich hierfür gerne bis zum 16. März 2018 bei
der Stadt Naila, Nadine Hofmann, nadine.hofmann@
naila.de oder Tel. 09282/6829 bewerben. Die geplanten Termine
sind jeweils Mittwoch 06. Juni und 13. Juni sowie am Donnerstag
21. Juni und 28. Juni 2018.

Gebundene Ganztagesklasse
an derMittelschule Frankenwald

Naila - Im Schuljahr 2018/2019 besteht für Schüler der 4. Jahr-
gangsstufe die Möglichkeit zum Besuch der gebundenen Ganz-
tagsschule (5. Klasse).
Für Schüler aus Naila, Bad Steben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und
Schwarzenbach/Wald ist der Besuch der gebundenen Ganztags-
klasse in Naila grundsätzlich möglich. Nähere Informationen gibt
es telefonisch oder am Informationsabend.
Anmeldung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald
(Hauptschule) ab 26.02. oder telefonisch unter 09282/979080
Informationsabend an derMittelschule Frankenwald:
Montag, 19. Februar, 19.00 Uhr
Weitere Informationen zum pädagogischen und organisatorischen
Konzept der gebundenen Ganz-tagesklasse auf: www.vsfranken-
wald.de.

Info-Café der Evangelischen Schule Naila

Naila - Das nächste Info-Café der Evangelischen Schule Naila fin-
det am Donnerstag, 22.02. von 16.00 bis 17.30 Uhr in den Räu-
men der Schule, Flurstr. 26 in Naila statt. Alle Interessierten sind
eingeladen.

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 EUR Zuschuss pro Person möglich
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Zuschüsse für Kinder
mit Behinderung

Hof - Geistig und körperlich be-
hinderte minderjährige Kinder
bekommen auch in diesem Jahr
Zuschüsse, etwa für behinder-
tengerechte Spiel- und Sportge-
räte, Heilbehandlungen, Hilfen
für Pflegemaßnahmen oder auch
für Therapiemaßnahmen. Die
Förderung kommt von der Geo
Fischer Stiftung. Darauf weist
das Landratsamt Hof, Fachbe-
reich Kreisentwicklung, in einer
Mitteilung hin. Anträge sind bis
zum 9. März beim Landratsamt
Hof einzureichen. Nähere Aus-
künfte dazu gibt es bei Birgid
Benedikt vom Fachbereich
Kreisentwicklung unter 09281/
57407. Ausgeschlossen von der
Förderung sindMaßnahmen, die
durch staatliche Zuschüsse oder
von der Krankenkasse vollstän-

dig übernommen werden kön-
nen. Zur Prüfung des Antrages ist
im Hinblick auf die begrenzten
Mittel und deren gerechte Ver-
teilung eine Einkommensüber-
prüfung erforderlich. Für Kinder
mit Wohnsitz im Landkreis ge-
nügt ein Antrag, dem folgende
Unterlagen beigefügt werden
müssen: eine Kopie des Schwer-
behindertenausweises des Kin-
des, die Bankverbindung des Er-
ziehungsberechtigten, der Ver-
wendungszweck und Nachweis
über die Kosten der zu bezu-
schussenden Maßnahme oder
Anschaffung und ein Einkom-
mensnachweis. Einzureichen bei
Elke Rebert-Friedrich, Fachbe-
reich Kreisentwicklung,
Schaumbergstraße 14, 95032
Hof

Finest Dinner-, Dance- & Party-Music bei der Langen Saunanacht

Jazz-Trio „Barfly“ erneut zu Gast
Bad Steben - Auch bei der zwei-
ten „Langen Saunanacht“ am
Freitag, 16. Februar 2018, dür-
fen sich die Gäste in der Therme
Bad Steben auf sanfte Klänge
zum Mitswingen und Relaxen
freuen. Diesmal zu Gast ist das in
Bad Steben bestens bekannte
Jazz-Trio „Barfly“. Die gelernten
Studiomusiker präsentieren „Fi-
nest Dinner-, Dance- & Party-
Music“ und verwandeln die Sau-
nagastronomie in einen Jazz-
Club. „Barfly“, das sind Karsten
Friedrich am Klavier, Paul Braun
am Bass und Peter Übelmesser

am Saxofon. Das Kulmbacher
Trio zelebriert chillige Barmusik
– angefangen beim Jazz über den
Swing bis hin zu relaxten Pop-
songs.
Eine Spezialität der drei studier-
ten Musiker aus der Bierstadt ist
der Latin-Pop. Nur allzu gerne
verzaubern sie ihre Zuhörer mit
eingängigen südamerikanischen
Rhythmen zum Mitswingen und
Mittanzen. Bei Bossa-, Samba-
und Salsa-Klängen kommt
Urlaubsstimmung bei den Gäs-
ten auf.
Das Ganze wird abgerundet von

verträumten Balladen bekannter
Rock- und Popgrößen. Dabei
greift das Trio auch schon ein-
mal zur Querflöte oder Klarinet-
te.
Die Therme Bad Steben hat zur
„Langen Saunanacht“ wie immer
bis 24 Uhr geöffnet. Ab 18 Uhr

locken die Saunameister mit ab-
wechslungsreichen Erlebnis-
Aufgüssen. Für das außerge-
wöhnliche Konzert wird kein zu-
sätzlicher Eintritt erhoben. Es
gelten die regulären Saunatarife.
Ab 22 Uhr ist Nacktbaden im ge-
samten Bereich der Therme.

Barfly, das sind sanfte Klängen zumMitswingen und Entspannen.

Passionsandachten

Naila - In der Passionszeit lädt die evangelische Kirchengemeinde
Naila zu Passionsandachten ins Bonhoefferhaus ein. Die Andach-
ten werden von Gemeindereferent Herbert Grob und Diakon
Hans-Jürgen Dommler abwechselnd geleitet. Sie beginnen jeweils
freitags um 18 Uhr. Musikalisch ausgestaltet werden die Pas-
sionsandachten am 23. Februar von der Kantorei Naila, am 9.
März vom Gospelchor, am 16. März vom Flötenkreis und am 23.
März vom Posaunenchor. Am 2. März entfällt die Andacht zu-
gunsten der Veranstaltung zumWeltgebetstag.
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„Wenn Sie einen Dollar
in Ihr Unternehmen
stecken wollen, so
müssen Sie einen
weiteren bereithalten,
um das bekannt zu
machen.“

-Henry Ford-

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbuffet

sowie
Stockfisch mit Eierbrüh

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

SOS – Dringend – SOS
Wer kann für 8 Tage meine
demenzkranke Frau in Bad
Steben rund um die Uhr

beaufsichtigen?
(gegen gute Bezahlung)

Telefon: 09288/4619638

TAGESMUTTI
hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

2-Zimmer-Wohnung
(ETW) in Bad Steben

zu verkaufen
57,60 m2, Küche, Balkon,

Keller, Stellplatz, frei ab April
Kaufpreis: 43.000 Euro
Telefon: 0160 /5461443

Zum 1. März 2018
suchen wir einen

Sägewerks-
mitarbeiter

mit
Computerkenntnissen.

Telefon 0170/4484581
oder 0175/4025747

Sägewerk
Andreas Weiß

Wallenfels

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Bad.
Barrierefrei.
Bequem für Alt und Jung.
Udo Simon Norhalben Tel. 09267-263
Fax 1069 www.simon-nordhalben.de

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

TERMINE 2018:
Bitte reservieren Sie! !
weitere Termine in Planung

16.02.2018, ab 20 Uhr:
Live: „Mittendrin“
handgemachte Musik
mit Gesang und Gitarre

18.02.2018, ab 10 Uhr:
After-Valentins-Brunch
mit Gery Gerspitzer

Leckeres vom Buffet,
dazu Lovesongs vom
Gery an der Gitarre

02.03.2018, ab 20 Uhr:
Live: Goller & Götz

finest acoustic music

13.04. 2018, ab 20 Uhr:
Live: „Zweitakter“

mit Markus Hager

19.10.2018, ab 20 Uhr:
„Fredl-Fesl-Abend“

mit Gery Gerspitzer
und bayerische Küche

Marktplatz 3 - 95119 Naila
Tel: 0175 / 2450742

Öffnungszeiten: Di. – So.: 9–18 Uhr

Café Memories
...wo man die Zeit vergisst...

SpVgg Selbitz
Sportheim
Austraße

Sonntag, 18. 2. 2018:
Preisschafkopf

Beginn: 13.30 Uhr

Günst ig abzugeben:
Kitchenaid

Artisan Entsafter
Typ: 5KVY03333ECA
Farbe: liebesapfelrot

Kauf: 07/2016, nur 3-mal im Einsatz
Neupreis: ca. 200,– €
Verkaufspreis: 90,– €
Telefon 09288 /8714

Dauer-Flohmarkt
An- und Verkauf
Mo. bis Fr.: 9–18 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

bei Sopo-Fixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila

günstige
Wohnungsauflösungen

Telefon 0162 / 9 47 73 21

Hirschberglein 45

Ihre Reservierung nehmen wir gerne
unter 0177/ 5490274 entgegen!

So., 18.02., ab 11:30–14:00
Berliner Kalbsleber – Schäufele

Krenfleisch – Sauerbraten
Hirschbraten – Entenkeule
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Problemabfallsammlung geschlossen

Hof - Die stationäre Problemabfallsammlung am Wertstoffhof in
Hof bleibt am Donnerstag, 22.02. wegen einer Mitarbeiterschu-
lung geschlossen. Der Wertstoffhof und das AbfallServiceZen-
trum sind hiervon nicht betroffen.

27. Februar, 19 Uhr: Der
rheumatische Formenkreis

Schwarzenbach a.Wald - Die
rheumatischen Erkrankungen
gehören zu den großen Volks-
krankheiten. Die Weltgesund-
heitsorganisation definiert als
rheumatische Erkrankung alle
chronisch schmerzhaften und
mit Behinderung eingehenden
Erkrankungen am Bewegungs-
apparat. Viele Rheumatiker lei-
den nicht nur unter ihrer Krank-
heit, sondern zusätzlich unter
Unverträglichkeiten und Neben-
wirkungen, die durch diese Me-
dikamente verursacht werden.
Erörtert werden die Alternativen
der Naturheilkunde mit Heilpraktiker Hannes Laubmann und was
der Patient selbst tun kann.
Gebühr 5 Euro
Vortrag: Dienstag, 27. Februar 2018 um 19 Uhr im Philipp-Wol-
frum-Haus, Marktplatz 17 in Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in
Schwarzenbach a.Wald
Energy Dance
Kursbeginn: 21. Februar 2018,
6 x Mittwoch von 19.30-20.30
Uhr.
Lust auf Rhythmus, Bewegung
und Musik? Mit einem rhyth-
misch-dynamischen Fitness-
und Gesundheitssport und ab-
wechslungsreicher, motivieren-
der Musik. Den vielfältigen Be-
wegungsabläufen kann man
mühelos folgen, ohne Takte zu
zählen. Leiterin:Gisela Eckardt;
Gebühr: 24 Euro;
Mitbringen: Sportbekleidung,
Handtuch, Getränk.

Qigong für Fortgeschrittene
Kursbeginn: 23. Februar 2018,
8 x Freitag von 18-19 Uhr.
Eine innere und äußere Übungs-
methode, die Bewegung mit Ru-
he verbindet, das Wohlbefinden
steigert. Belebende Übungen
sind ein Gesamtkonzept für
Körper, Geist und Seele. Tiefe
Atmung erzeugt mehr Kraft und
neue Energie.
Leiterin: Marie-Claude Militzer;
Gebühr 44 Euro;
Mitbringen: Bequeme Kleidung,
Gymnastikschuhe oder warme
Socken.

Aquarell- und Acrylmalerei -
Schnupperkurs
Kursbeginn: 5. März 2018, 3 x
Montag von 19-21.15 Uhr.
Leiterin: Gabriele Bujak;
Gebühr 25 Euro;
Mitbringen: Wasserglas, Kü-
chenrolle, Bleistift, Radiergum-
mi, Acrylfarben, Malblock
30x40, je ein Aquarellpinsel 8
und 10; Arbeitsmaterial kann
auch bei der Kursleiterin erwor-
ben werden.

Die Kurse finden im Philipp-
Wolfrum-Haus, Marktplatz
17, statt.
Anmeldungen:
Christine Rittweg,
Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de

A 180 Urban, EZ 02/17, 5 tkm, schwarz met., Navi, Sitzkomfort-Paket,
Halogenscheinwerfer, Park-Pilot, Komfortfahrwerk, Klima, Licht- und
Sicht-Paket, Multifunktionslenkrad in Leder u.v.m. 21.990,-*

A 180 Urban, EZ 01/17, 23 tkm, rot, Navi, Komfortfahrwerk, Tempo-
mat, LED High Performance-Scheinwerfer, Sitzkomfort-Paket, Klima,
Business-Paket, Media Display, Sitzhzg. vorne u.v.m. 22.990,-*

C 180 T-Modell AVANTGARDE, EZ 09/16, 8 tkm, grau met., Navi, Touch-
pad, Tempomat, Klimaautom., aktiver Park-Assistent mit PARKTRONIC,
LED High Performance-Scheinwerfer u.v.m. 29.810,-*

C 180 T-Modell AVANTGARDE, EZ 01/17, 24 tkm, schwarz met., Auto-
matik, Navi, 360°-Kamera, Tempomat, Touchpadmit Controller, LED High
Performance-Scheinwerfer, Sitzkomfort-Paket u.v.m. 31.590,-*

*MwSt. ausweisbar. Abverkauf vorbehalten.

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen
von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65
info@automueller.de • www.automueller.de
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Weltgebetstag am 2. März im Dekanat Naila

Motto: Gottes Schöpfung ist sehr gut
Schwarzenbach a.Wald – Am
ersten Freitag imMärz ist es wie-
der so weit. Dann laden wieder
Frauen aus einem anderen Land
zum Weltgebetstag ein – heuer
aus Surinam unter dem Motto
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“.
Die Vorbereitung dieses beson-
deren Gottesdienstes fand im
Gemeindehaus Schwarzenbach
a.Wald statt. Die Dekanatsfrau-
en Ingrid Völkel, Carmen Krügel,
Verena Hohberger und Gisela
Scherbaum, die Organisations-
teams der einzelnen Kirchenge-
meinden des Dekanats Naila in
das Gemeindehaus nach
Schwarzenbach stellten das Land
in Südamerika vor, sangen ge-
meinsam die Lieder und bespra-
chen die Gottesdienstordnung.
Das weltumspannende Gebet für
den 2. März kommt von den
Frauen aus Surinam, dem
kleinsten Land des Subkonti-
nents. „Es ist klein, aber auch äu-
ßerst bunt“, unterstrich Verena
Hohberger, die das Land mit
Worten und Bildern vorstellte.
Mit bunt meinte sie die sehr ho-
he Biodiversität. Über 90 Pro-
zent des Landes sind Regenwald
und dieser mit 1.000 verschie-
denen Baumarten bewachsen.
„In Deutschland gibt es gerade
einmal 30 Baumarten“, sagte sie.
„Das Thema Schöpfung passt zu
diesem Land.“ Natürlich gab es
auch einen Ausflug in die Politik
und zu den Problemen des Lan-
des, dass mit Müll zu kämpfen
hat, wie auch dem illegalen
Goldschürfen, das gesundheitli-
che Probleme durch Quecksilber
verursacht. „Surinam ist ein
Multi-Kulti-Land, auch von der
Geschichte her“, fasste Verena
Hohberger zusammen, die auch
die Zunahme von Aidserkran-

kungen und einen Anstieg bei
Teenagerschwangerschaften er-
wähnte. Verena Hohberger be-
richtete von großer Toleranz
unter den verschiedenen dort le-
benden Volksgruppen und Reli-
gionen.
Carmen Krügel erklärte, dass die
Dekoration beim Weltgebetstag
in zwei Teile gegliedert ist.
„Links ist die Schöpfung Gottes
dargestellt mit tropischen
Früchten, verschiedenen Tieren,
viel Farbe und Vielfalt und auf
der anderen Seit das Negative
des Landes mit Gift, Müll und
Rodung des Regenwaldes“, er-
klärte Carmen Krügel, die zu-
gleich unterstrich, dass alles nur
Anregungen seien, die nicht ver-
pflichtend sind. „Wir haben für
die Gottesdienstordnung elf Ak-

teurinnen eingeplant, vier Spre-
cherinnen und sieben weitere
Frauen, die jeweils eine Frau aus
Surinam verkörpern.“ Der Got-
tesdienst beginnt heuer nicht mit
einem Einzug, aber wie gewohnt
mit dem Entzünden der Kerzen.
Auch die Lesung selbst soll auf
Anregung von Carmen Krügel
geteilt werden, in Erzählerin und
Sprecherin der wörtlichen Rede.
„Mit zwei Stimmen können die
Zuhörer besser zuhören und
aufnehmen.“ Eine Klangschale

für die Gongs kommt zum Ein-
satz. Bei jedem Gong wird eine
Kerze entzündet, sieben an der
Zahl für jeden der Tag der
Schöpfung eine. „Wenn möglich,
sollte jede Kerze eine andere
Farbe haben, um dies unterstrei-
chen.“
Anschließend probte Dekanats-
kantor Stefan Romankiewicz das
Zepter, mit den Frauen insge-
samt zehn Lieder. „Es sind schö-
ne, interessante wie auch viel-
fältige Lieder“, sagte Romankie-
wicz, sang und spielte am Kla-
vier kurz vor und schon stimm-
ten alle ein. „Das erste Lied ’Gott
gab uns Atem’ dürfte bekannt
sein, es steht bei uns im Gesang-
buch“, erklärte der Dekanats-
kantor. Ein Liedruf folgte, der
auch in der Landessprache ge-
sungen wird. Flott ging es weiter
zum nächsten „Gott gibt uns Le-
ben“, das im 3-er Takt gesungen
wird. „Als locker in der Hüfte“
bezeichnete Stefan Romankie-
wicz das Lied „Gott sah das an,
was er gemacht hat“, ein lan-
destypisches Lied bevor es im
Swingstil mit „Gott, du Schöpfe-
rin unsrerWelt“ weiterging.
Nun wird nun in den jeweiligen
Kirchengemeinden geprobt und
geübt, bevor am Freitag, 2.März,
der Weltgebetstag in mehr als
120 Ländern durch die verschie-
denen Zeitzonen rund um den
Globus insgesamt 24 Stunden
gefeiert wird.

Die Dekanatsfrauen (von links) Ingrid Völkel, Carmen Krügel und Verena
Hohberger hatten zum Vorbereitungstreffen für denWeltgebetstag am 2.
März eingeladen.

Gottesdienste amWeltgebetstag, Freitag den 2. März
in den einzelnen Gemeinden des Dekanats Naila:

Bad Steben in der katholischen Kirche „Königin des Friedens“ um
19 Uhr,
Selbitz in der katholischen Kirche um 19.30 Uhr;
Langenbach in der St. Lukaskirche um 19.30 Uhr;
Marlesreuth im Gemeindehaus um 19 Uhr;
Lippertsgrün im Gemeindehaus um 19.30 Uhr;
Issigau im Gemeindehaus um 19 Uhr;
Bobengrün im Gemeinderaum um 19.30 Uhr;
Naila ev.-methodistische Gemeinde in der Frankenwaldstraße um
19 Uhr; Lichtenberg imGemeindehaus um 19 Uhr;
Schnaid, Bernstein undWallenfels in der Sankt Marienkirche in
Schnaid um 19 Uhr
Schwarzenbach a.Wald in Döbra in der Bartholomäus-Kirche und
Schauenstein in der St. Bartholomäus Kirche um 19.30 Uhr.
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg

Frauen-Treff-Punkt
„Dankstelle“

Bad Steben - Es gibt Tage an denen sind wir
traurig, mutlos und fühlen uns ganz klein. Doch
schon ein schönes Bild, ein gutes Lied oder ein schöner Spruch
können uns wieder aufrichten und tun uns richtig gut. Solche „Mut-
macher“ für den Alltag wollen wir uns zusammenstellen und in
unseren Alltag mitnehmen. Hierzu treffen sich die Mitglieder der
Dankstelle am Donnerstag, 01.03.2018 um 19.30 Uhr im Martin-
Luther-Haus in Bad Steben. Die evangelische Kirchengemeinde
Bad Steben lädt alle Einheimischen und Gäste herzlich ein.

Kurse beim ATS Bobengrün

Schluss mit dem Winterschlaf – Workout-Beginn des ATS Bo-
bengrün für alle die Freude an Bewegung haben und Ihren Körper
in 60 Minuten auspowern wollen. Gezielte Kraft- und Koordina-
tionsübungen in Verbindung mit Stretching.
Start: Mittwoch, 21.02. um 19.15 Uhr im Sportheim des ATS
Bobengrün.
Anmeldungen und weitere Informationen unter 09288/925864
oder kurse@ats-bobengruen.de

Die weiteren Kurse starten wie folgt:
Rücken Fit für Frauen ab 07.03., 18.00 Uhr
Männergymnastik ab 20.03., 19.45 Uhr
Fit im Alter ab 09.04., 17.30 Uhr

Schwarzenbach a.Wald - Am 4.März findet wieder der Aktionstag für Ru-
mänienhilfe statt. Im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) startet von 8
bis 17 Uhr das Geschehen mit einem großen Flohmarkt. Zur Stärkung
gibt es ein leckeres Weißwurstfrühstück oder ein Mittagessen mit Kas-
seler und Kartoffelsalat. Dafür ist keine Voranmeldung mehr nötig.
Ab 14 Uhr gibt es wieder ein vielseitiges Torten- und Kuchenbuffet. Der
Erlös kommt der Hilfsaktion „Christen helfen Rumänien“ zu Gute. Für
den Aktionstag laden die Evangelischen und die katholische Kirchenge-
meinde sowie die CSUSchwarzenbach a.Wald herzlich ein.

Aktionstag Rumänien am 4. März

Flohmarkt, Mittag-
essen undmehr

Wenn Auswahl,
Preis und Service

entscheiden:
Topaktuelle
Angebote

jetzt bei uns
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr,

Sa. 8–16 Uhr

teppichböden & CV-Beläge
. . . bis 5 Meter Breite

MESSE-

NEUHEITEN

2018

Franken-Apotheke
Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

Vortragsreihe Gesundheit & mehr

Hausmittel und natürliche

Arzneimittel

Dienstag 06.03.2018

18:30 Uhr

in der Franken-Apotheke

Honig, Zwiebeln, Ingwer, auch Schwarzer Tee und vieles mehr können bei

Erkrankungen und Verletzungen angewendet werden. Besonders für die

Erkältungszeit gibt es helfende Hausmittel. In leicht verständlicher Form

wird die Wirkung, Anwendung und Dosierung alter Hausmittel erklärt.

Aber auch worauf zu achten ist, denn auch Haus- und Naturheilmittel

können bei falscher Dosierung Nebenwirkungenen haben. Dazu

Informationen zu natürliche Alternativen unter den Fertigarzneimitteln.

Referenten: Christine Michaelis (Heilpraktikerin, Ernährungsberaterin)

Franziska Häfner (Fach-PTA Ernährungsberatung)

Der Vortrag ist kostenfrei - Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per Mail an.
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Seniorentänzchen der Stadt Naila

Alles andere als langweilig
Naila - Wer meint, beim Senio-
rentänzchen der Stadt Naila ge-
he es lahmund langweilig zu, der
wurde beim Faschingstänzchen
für Junggebliebene eines besse-
ren belehrt. „Da kann sichmanch
U 50er eine Scheibe abschnei-
den“, meinte sogar der Musiker.
So stieg die Stimmung gleich von
Anfang an bei den 40 bunt mas-
kierten Närrinnen und Narren
und hielt bis zur letzten Minute
an. Neben der flotten Tanz- und
Schunkelmusik durch Musiker
Klaus Kittel sorgten verschiede-
ne Sketche und Einlagen in den
Tanzpausen für große Heiter-
keit. Die außer Rand und Band
geratene Babett’ alias Ingeborg
Stiels zog ihre Freundin Hedwig
aus Marktredwitz alias Arno Kit-
tel aufmunternd zum Faschings-
treiben. Im zweiten Sketch er-

hielten der von Ischias geplagte
Opa alias Ingeborg Stiels und die
durch ein Radiogymnastik-Pro-
gramm anweisende Oma alias
Helga Günther großen Beifall,
zumal versehentlich die Be-
handlung der Zubereitung eines
Steaks galt. Nochmals donnern-
den Applaus gab es in einer wei-
teren Tanzpause, als Renate
Strobel alias Florian Silbereisen
ihre Playback- Schlagerstars
vorstellte und die „Florian Sil-
bereisen-Show“ ablaufen ließ.
Und als 2. Bürgermeister Adolf
Markus als Organisator sich am
Ende der Veranstaltung bei den
Akteuren mit einer Flache Pic-
colo bedankte und den nächsten
Tanz- und Unterhaltungsnach-
mittag für Donnerstag, den 24.
Mai ankündigte, wollte keiner
gern die Tanzfläche räumen.

Eine ausgelassene Stimmung herrschte während der drei Stunden Tanz
und Unterhaltung unter der bunten Faschingsgesellschaft des Senioren-
tänzchens der Stadt Naila. Das Foto zeigt von links: Rita Ficarri, Lore Thie-
roff, Ursel Pellmann, Maritta Bayer, Arno Kittel, Ingeborg Stiels und Klaus
Kittel. Vorne kniend Renate Strobel.

Buntes Faschingstreiben im Kindergarten Regenbogen

Spaß, Spannung und viel Spiel
Naila - Jede Menge Spiel und
Spaß gab es beim 3. Kinderfa-
sching des Kindergartens Re-
genbogen aus Naila. Zahlreiche
Kinder und Eltern folgten der
Einladung des Elternbeirates
und kamen zum Teil kostümiert
am Faschingssamstag in den Ge-
meindesaal der Katholischen

Kirche. Dort erwartete alle ein
kurzweiliges Programm aus
Spielen für Groß und Klein.
Dehlia Mergner hat als das sü-
ßeste Einhorn überhaupt völlig
zurecht die Maskenprämierung
gewonnen und bekam wie alle
anderen ihren Preis vom Haus-
herrn und Pfarrer Andreas Seli-

ger überreicht. Der Elternbeirat,
der auch für die Bewirtung sorg-
te, bedankt sich bei allen Gästen

und Helfern, die zum Gelingen
des schönen Nachmittags beige-
tragen haben.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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„Kerng & Kließ“

Naila - Nach der guten Resonanz auf das Angebot von „Kerng &
Kließ“ im November lädt die evangelische Kirchengemeinde Naila
am Sonntag, den 25.Februar zum zweiten mal dazu ein, gemein-
sam den Gottesdienst um 10 Uhr in der Stadtkirche zu besuchen
und anschließend im Bonhoefferhaus miteinander Mittag zu Es-
sen. Zu den „Kließ“ gibt es wahlweise gefüllten Rollbraten oder
Kalbsrahmbraten, für Kinder kann „Kloß mit Soß“ bestellt werden.
Anmeldung mit Essenswunsch wird bis zum Dienstag, 20.Februar
erbeten unter Tel. 09282/5005, per Mail Dekanat.naila@elkb.de
oder persönlich im Pfarramt.

Mitgliedervotum der SPD:
Informations- und
Diskussionsveranstaltung

Rehau/Helmbrechts - Nach der Einigung in den Koalitionsver-
handlungen zwischen der SPD und den Unionsparteien entschei-
det nun die SPD- Basis über den Eintritt in die Bundesregierung. In
zwei öffentlichen Veranstaltungen möchte der SPD- Kreisverband
Hof-Land seine Mitglieder und alle Interessierten über das Votum
informieren und ausführlich über das Pro- und Contra einer GroKo
diskutieren. Der Wunsch in der Partei den Koalitionsvertrag als
auch die politische Entwicklung in Berlin zu diskutieren, ist groß.
Zudem benötigen alle Mitglieder ausreichende Informationen, wie
das Mitgliedervotum ablaufen wird. Aus diesemGrund hat sich der
SPD-Kreisverband Hof-Land entschieden, zwei Veranstaltungen
zu organisieren. Neben einer Aufklärung zur aktuellen Situation
nimmt man sich in der basisorientierten Partei ausführlich Zeit, mit-
einander zu diskutieren. Hierbei ist jede Meinung wichtig. Daher
sind auch Nichtmitglieder eingeladen an den Veranstaltungen teil-
zunehmen und sich ein eigenes Bild zu machen. Um alle notwendi-
gen Fakten aus erster Hand zu erfahren, soll neben dem Kreisvor-
sitzenden Klaus Adelt ein weiteres Mitglied des Bayerischen Lan-
desvorstandes der SPD für die Anwesenden Rede und Antwort
stehen.
Montag, 19.02.2018 um 19.00 Uhr
in der „Jahnturnhalle“ Rehau, Jahnstraße 7, 95111 Rehau
Freitag, 23.02.2018 um 19.00 Uhr
Vereinsgaststätte des FCOrt, Am Kirchspitz 21, 95233
Helmbrechts Ortsteil „Ort“

86.Wertshaussinga in Lerchenhügel

Leipoldsgriener 4-
Xang ist mit dabei

Schwarzenbach a.Wald - Es ist
schon das 86. Wertshaussinga
im Sportheim in Lerchenhügel.
Am Freitag, 23. Februar wird
das Sportheim Lerchenhügel
wieder zur Bühne für Musikan-
ten aus der Region. Beginn ist
um 19.00 Uhr, der Eintritt ist
wie immer frei.
Platzreservierungen sind unter
09289/5240 möglich, reser-
vierte Plätze werden bis 18.30
Uhr frei gehalten, danach er-
folgt freie Vergabe.
Initiator Roland Reuther konn-
te für das Februarsingen den
Leipoldsgriener 4-Xang ver-
pflichten, die Kult-Truppe mit
ihren besonderen Wertshaus-
Lieder und A-Capella-Gesang 4-
stimmig. Es wird bestimmt wie-
der ein besonderes Event.
Auch die Musikgruppen als
Gäste beim Wertshaus-Singa
für die nächsten Monate stehen
schon fest.
Am 23. März sind die Helmet-
zer Kirchberg-Saiten mit dabei,
am 27. April kommt Martin
Pötzl mit seiner Steirischen und

vielen Witzen zu uns, am 25.
Mai ist die Gruppe ORML zu
Gast und am 29. Juni die Grup-
pe „Die Gschrubb´dn“ aus Seß-
lach bei Coburg, ein besonderes
Highlight bei den Gastgruppen.
Am Freitag, 13. Juli gibt es zum
Sportfest des SV Meierhof /
Sorg ein Wertshaussinga im
Festzelt am Sportplatz, als Gast
der bekannte Liedermacher Al-
bert Rambacher aus Hof mit
seinen selber geschriebenen
Lieder aus Hof und Umgebung.
Tipp: Eine rechtzeitige Platz-
reservierung ist wichtig, wenn
Sie mit dabei sein wollen.

Ortsgruppe Naila des FraNkeNwaldvereiNs e.v.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am 25. 2. 2017 um 19.00 Uhr
im Nebenzimmer der Gaststätte
Frankenstuben (Schützenhaus)

tagesordnung
1. Begrüßung durch den Obmann, Totenehrung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
4. Berichte der einzelnen Fachwarte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verleihung der Wandernadeln und

des Wanderabzeichens
7. Anträge und Sonstiges

Die Mitglieder sind herzlich eingeladen.

günther wirth
(Obmann)
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TSVCarlsgrün erhält Qualitätssiegel „Seniorenfreundlicher Verein“

Die ältere Generation im Blick
Carlsgrün – Der Turn- und
Sportverein Carlsgrün/Fran-
kenwald, zugleich der mitglie-
derstärkste Turnverein im Land-
kreis Hof, erhielt das Qualitäts-
siegel „Seniorenfreundlicher
Verein“, dass die Fachwartin Se-
niorensport des Turngaus Fich-
telgebirge- nordoberfranken
Uschi Findeiß namens des Bay-
erischen Turnverbandes über-
reichte. Dieser würdigte mit der
Verleihung Mitgliedsvereine, die
beispielhaft in der Senioren-
arbeit tätig sind. „Ältere Men-
schen sind heute fitter und en-
gagierter und suchen förmlich
gezieltes Bewegungstraining,
um länger selbstbestimmt den
Alltag meistern zu können“, er-
läuterte Dr. Alfons Hölzl, Präsi-
dent des Bayerischen Turnver-
bandes (BTV), in seinen Ausfüh-
rungen zum Prädikat „Senioren-
freundlicher Verein“. Es geht da-
bei um Angebote für Vereinsmit-
glieder, als auch um Angebote
fürMenschen, die noch nicht den
Weg in einen Sportverein gefun-
den haben. Sportvereine bieten
denn auch nicht nur sportliche
Aktivitäten, sondern sind Orte
der Kommunikation, Orte, in
denen sich Menschen austau-
schen können, Kontakte knüpfen
können, Gleichgesinnte treffen
und vor allem bieten die Vereine
eine soziale Heimat.
So erstreckt sich die Bewertung
nicht nur auf die sportlichen,
sondern auch auf außersportli-
che Angebote. Da kann der TSV
Carlsgrün-Frankenwald punk-
ten, denn neben den Übungs-
stunden mit der lizenzierten

Übungsleiterin Karin Muham-
mad gibt es auch die Wirtshaus-
sänger „Die Adelberg-Boum“,
Nordic Walking, Wandern, das
Oberfränkische Musikantentref-
fen und auch den Grenzer-
stammtisch und seit kurzen auch
Seniorenfußball. All die Ange-
bote fließen in die Bewertungmit
ein, wie auch die Kooperation
mit der Marktgemeinde und der
Staatsbad GmbH Bad Steben,
denn auch dies ist ein Kriterium
für die Zertifizierung - Koopera-
tionen.
„Die Auszeichnung Senioren-
freundlicher Verein ist ein Güte-
siegel, mit dem die Carlsgrüner
schon lange werben können“,

unterstrich Uschi Findeiß und
meinte schmunzelnd, dass die
Senioren die Zukunft des Ver-
eins sind. „Das klingt irre, ist aber
so.“ Den TSV Carlsgrün/Fran-
kenwald bezeichnete sie als
„Vorzeigeverein“, ein Verdienst
der Vereinsführung und seiner
vielen Übungsleiter.
Hierzu insbesondere verant-
wortlich und dazu als eine der
ersten in Bayern ausgebildet, die
Übungsleiterin Karin Muham-
mad – sie hat nicht nur eine li-
zenzierte Ausbildung, sondern
gleich vier.
Im Jahr 2013 erwarb die seit
1990 im TSV Carlsgrün aktive
Übungsleiterin, den sogenann-
ten „S-Klasse-Schein“. Allein in
den Übungsstunden für Senio-
ren sind mehr als 50 aktiv.
„Wenn alle da sind und mitten-
drin die älteste aktive Teilneh-
merin Pauline Drechsel mit 93
Jahren, die bei Wind und Wetter
von Geroldsgrün in die Übungs-
stunde kommt.“ Uschi Findeiß
unterstrich, dass Karin Muham-
mad ein Glücksgriff für den Ver-
ein war und ist. Die erforderliche
Vertretung der Senioreninteres-
sen im Vereinsvorstand nimmt
Inge Narr wahr. „Bisher haben
drei Vereine im Turngau das

Qualitätssiegel – Senioren-
freundlicher Verein“, informier-
te Uschi Findeiß mit dem Nach-
satz „Wenn nicht der TSV Carls-
grün, wer dann.“ Kritisch merkte
die frühere Turngauvorsitzende
an, dass auf dieser Schiene im
Turngau noch Nachholbedarf
sei. Vorsitzender Ralf Oelschle-
gel machte auf die Größe und
Qualität des Vereins aufmerk-
sam und sprach von rund 700
Mitgliedern und 17 lizenzierten
Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern, die 26 Lizenzen vorwei-
sen können. In vier Sparten mit
Turnen, Fußball, Natur und Kul-
tur, untergliedert in 22 Abtei-
lungen und Angebote können
Mitglieder jedweden Alters dem
Sport wie auch der Kultur frö-
nen. „Zu unserem Verein gehört
sehr viel, wird viel geboten und
nicht zu vergessen die Gesellig-
keit, die auch bei Events unterm
Jahr gepflegt wird“, merkte der
Vorsitzende an, der die im Ver-
ein beheimatete Seniorenwelt-
meisterin im Skilanglauf Ulla
Hornfeck gleichwohl erwähnte.
Das Qualitätssiegel, das sichtbar
mit einer Tafel direkt neben der
Eingangstür der vereinseigenen
Turnhalle angebracht ist, gilt für
die Dauer von vier Jahren.

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald kann mit Stolz das Qualitätssiegel „Seniorenfreundlicher Verein“ zum wie-
derholten Mal tragen, verliehen vom Bayerischen Turnverband (BTV). Das Foto zeigt (von links) TSV-Vorsit-
zenden Ralf Oelschlegel, die Fachwartin für Seniorensport im Turngau Fichtelgebirge-Nordostoberfranken
Uschi Findeiß, die älteste aktive Turnerin Pauline Drechsel, Übungsleiterin Karin Muhammad und Inge Narr, die
die Interessen der Senioren im Vereinsvorstand vertritt.

Wir möchten allen Gratulanten,
die uns zu unserer

GOLDENEN HOCHZEIT
die vielfältigsten Glückwünsche
überbrachten, herzlich danken.

Christine und Ralf Kuhnke
Eisenbühl, im Februar 2018
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Informationsveranstaltung: „Grundlagen und Hilfen in
der Umsetzung des Jugendschutzes bei öffentlichen
Veranstaltungen“

Hof - In der Vorbereitung oder Durchführung von Festen ergeben
sich häufig Fragen und Probleme, die den Jugendschutz oder die
Sicherheit betreffen. Für große Feste wird im Vorfeld ein Ge-
spräch zwischen Veranstalter, Gemeinde, Polizei und Jugendamt
geführt, aber auch kleine und mittlere Veranstaltungen werden vor
jugendschutzrelevante Aufgaben gestellt.
Daher lädt das Landratsamt Hof in Kooperation mit der Polizei zur
Informationsveranstaltung „Grundlagen und Hilfen in der Umset-
zung des Jugendschutzes bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.
Am 27. Februar in der Evang.-Luth. Kirchengemeinde, „die Grot-
te“ , Schulstr. 2, 95194 Regnitzlosau
Am 14. März im Jugendtreff im Bürgerzentrum Münchberg
Bürgermeister-Specht-Platz 3, 95213Münchberg.
Dauer der Veranstaltung ist von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Anmeldung unter: 09281/57-434 oder petra.schultz@landkreis-
hof.de

Naturschützer wandern
rund umNeuengrün

Neuengrün - Herrliche Aussichten und schöneWege erwanderten
die Mitglieder der Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-
schutz bei der alljährlichen Winterwanderung, diesmal zwischen
Wolfersgrün und Neuengrün. Die Tour ging zunächst von Wol-
fersgrün hinab zur Wellesmühle und dann Richtung Schindeltal
wieder bergauf Richtung Neuengrün. Auffallend waren die großen
Weißtannenbestände und alte Fichten amWegesrand, die teils be-
trächtliche Durchmesser aufwiesen. Eingekehrt wurde zum Stock-
fischessen in Neuengrün. Anschließend ging es, diesmal direkt,
wieder hinab zurWellesmühle. DieWandergruppe traf hier auf eine
mächtige Eisharfe am Wegesrand. Diese übermannshohen Eis-
zapfen waren ein Augenschmaus, bevor die Gruppe über Welles-
berg mit Blick ins Lamitztal, wieder zum Ausgangspunkt nach Wol-
fersgrün zurückkehrte. Klaus Schaumberg, 1. Vorsitzender der
Ortsgruppe, bedankte sich bei denWanderern und freute sich über
das rege Interesse amNaturschutz im winterlichen Frankenwald.

Ökumenisches Frauenfrühstück

Selbitz - Am Samstag, 24. Februar um 9.00 Uhr findet im evange-
lischen Gemeindehaus Selbitz ein ökumenisches Frauenfrühstück
statt. Nach einem nachhaltigen Frühstück spricht die Referentin
Angelika Müller zum Thema: Wer bin ich? Oder was hat meine Per-
sönlichkeit mit meinem Kleiderschrank zu tun? Die Frage „wer bin
ich“ beschäftigt uns immer wieder, besonders an den Schnittstel-
len unseres Lebens. Es für unsere Lebensgestaltung wichtig unse-
re Stärken und Schwächen zu kennen, und auch wie wir damit um-
gehen können. Das gibt uns Sicherheit im Alltag und im Umgang
mit anderen Menschen. Wir brauchen Sicherheit auch, um mit uns
selbst gut umgehen zu können. Zu diesemKennenlernen kann auch
der Kleiderschrank einHilfsmittel sein. Die Teilnehmermachen eine
Bestandsaufnahme, schauen sich ihre Bedürfnisse an, nehmen
sich wichtig und lernen sich etwas zu gönnen. Anmeldungen bitte
bis spätestens Mittwoch, 21. Februar im Pfarramt Selbitz, Tel.
09280/202 Fax 250. Es wird auch Kinderbetreuung angeboten.

Gedenken an die Opfer des 4. März

Schwarzenbach a.Wald/Bad Steben - Zentrale Gedenkfeiern für
die Opfer des 4. März 1919 der Sudetendeutschen Landsmann-
schaft Kreisgruppe Hof in Bad Steben und Schwarzenbach a.Wald
Weiter gedenkt die Landsmannschaft der Kriegstoten und aller,
die bei Flucht und Vertreibung ihr Leben lassen mussten. Am
Sonntag, 4. März um 9.00 Uhr findet der Gedenkgottesdienst in
der Kath. Kirche in Bad Steben statt. Anschließend erfolgt die
Kranzniederlegung mit 2. Bürgermeister Herrn Wolfgang Gärtner
in Vertretung von 1. Bürgermeister Bert Horn, am Mahnmal vor
der Kirche. Am Sonntag, 11. März um 9.00 Uhr findet der Ge-
denkgottesdienst in der Kath. Kirche in Schwarzenbach a. Wald
statt. Anschließend erfolgt die Kranzniederlegung mit 1. Bürger-
meister Dieter Frank. Beide Gottesdienste zelebriert Pfarrer Se-
bastian Marsella. Die Gedenkreden hält Kreisobmann Adalbert
Schiller. Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.

Lichtenberg/Göttengrün

09288/957770 •036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

BadManufakturKR
AU

S

Komplett-Anbieter
für Heizungs- und Badsanierung

U09288/957770
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
010 11 308 (BLZ 781 600 69)
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
380 004 366 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
Kto. 189367 BLZ 78160069
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
220 668 172 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09131/4001216
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON
Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

Herrn Peter Schmeißer, Rudolphstein
zum 75. Geburtstag am 20.02.

HerrnGerhard Dick, Tiefengrün
zum 75. Geburtstag am 23.02.

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: Erste Bürgermeisterin
Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; Redaktion allgemeiner Teil:
Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer
-kurier.de;Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag
GmbH (HRB 34), Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen:Agentur Pilz, Erscheinungsweise:Wöchentlich
freitags, Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr, Satz und Druck:
Nordbayerischer Kurier;Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:MTB-Team Langenbach stellt sich vor

39. Sitzung des Gemeinderates

AmMontag, den 19. Februar 2018 um 19.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses die

39. Sitzung des Gemeinderates
statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1. Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016;
Feststellungs- und Entlastungsbeschluss

2. KommunalinvestitionsprogrammSchulinfrastruktur KIP-S;
- Bewerbungseinreichung bis 27.04.2018
- Vergabe von Planungsleistungen

3. Dorfgemeinschaftshaus Bug;
Auftragsvergabe von Heizungsarbeiten

4. Straßenbeleuchtung Tiefengrün;
Neubau von Brennstellen

5. Breitbandversorgung;
Ergebnis der Markterkundung, Analyse der „Weißen“ Flecken,
FttB-Planung

6. Feuerwehrwesen;
Bestätigung neu gewählter Kommandanten und Stellvertreter

7. Änderung des Bebauungsplanes „Pfarrboden II“;
Vergabe von Ingenieurleistungen zur Änderung des Bebauungs-
planes und notwendige Vermessungsleistungen

8. Gemeindliche Stellungnahme zur Fortschreibung des Regional-
planungskapitels B I „Natur und Landschaft“ und Streichung des
Kapitels B VII „Erholung“

9. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur
Aufstellung eines Bebauungsplanes und Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Vorhaben „Wald- und Naturfriedhof
Frankenwald – Naila“ durch die Stadt Naila sowie die Aufstellung
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das Vorhaben
„Wald- und Naturfriedhof Frankenwald – Issigau“ durch die
Gemeinde Issigau

10. Bauangelegenheiten;
Information über genehmigte Bauvorhaben in der Gemeinde Berg

Berg, 13.02.2018
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin
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Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat
von 14.00-15.00 Uhr

Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bürgerinitiative BergerWinkel
gegen dieMonsterstromtrasse

Nach einer längeren „Kreativpause“ starten wir zu einem neuen
Erfahrungsaustausch.
Dazu laden wir alle Interessierten der alternativen
Stromversorgung am Freitag, 02. März 2018 um 19.30 Uhr in den
Gasthof Krauß nach Joditz ein.
Adresse: Joditz, Schlegelweg 1, 95189 Köditz
Zu Gast sind Vertreter der BI Arzberg-Seußen die unter anderem
zumOstbayernring neue Informationen geben werden.
Besonders freuen wir uns auf Hans Martin Grötsch von den Freien
Wählern. UweGödicke und Helga Tröger würden sich über eine re-
ge Teilnahme sehr freuen.

Frankenwaldverein e. V.,
Mundartgruppe,
Ortsgruppe Berg (BeWiMu)

Die drei Spatzen, Wintergedicht
von Ch. Morgenstern, in Berger
Winkel Mundart von der
BeWiMu

Dej drei Schbaoudzn
Innorenn leern Haaslsch-
drauch,
daou huggn drei Schbaoudzn
Bauch oo Bauch.
Do Erich rechds und lings do
Franz und middndrinna do
frech Hans.
Sej hamm die Aachalla fessda

zou,
und off sej schneid’s in scheeno
Rouh.
Sej driggn sich fessd annenan-
no noo,
dass do Hans in do Midd schee
warm haoum koo.
Sej heer’n ze dridd, wej ihra
Herzla bummborn
und, wenn sa nimmo sidzn,
dunn sa ercheddswuu lumborn.
Näägsdo Mundardaambd :14.
April, 19.00 Uhr, Gaststätte
Rank in Schlegel

Treffen der Diabetes-Selbsthilfegruppe

Die Diabetes-Selbsthilfegruppe im Berger Winkel trifft sich am
21. Februar 2018wieder im Autohof Berg.
Anfangstermin wurde auf 18.00 Uhr gelegt. Thema: Ernährung mit
einer Diabetes-Beraterin.

Jahreshauptversammlung bei der
Soldatenkameradschaft Bruck/Bug

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Soldatenkamerad-
schaft Bruck/Bug findet am Sonntag, den 25. Februar 2018 um
14 00 Uhr, im Gasthaus Hofmann, Bruck statt.

FC Saaletal Berg

Spiele und Veranstaltungen:

Einladung zum Muckturnier am Freitag, 23. Februar, um 19.30
Uhr imMehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 1.
Ermittelt wird der Muckmeister und die Mannschaftsmeister. Die
Gewinner erhalten Geld- und Sachpreise. Die Mannschaft (vier
Mann) mit der gemeinsam höchsten Punktzahl erhält einen Son-
derpreis.

Hallentraining der Jugendmannschaften
A-Junioren: Montag 18 bis 19.30 Uhr in Schule/Hirschberg
Donnerstag 18.15 bis 19:30 Uhr in Schulturnhalle/Berg
B-Junioren:Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr in Schule/Hirschberg
Samstag 10 bis 12 Uhr in Schule/Hirschberg
C-Junioren:Dienstag 18.30 bis 20 Uhr im Turnerheim Hirschberg
Freitag 18.30 bis 20 Uhr in Schule/Hirschberg
D-Junioren:Montag 17.30 bis 19 Uhr im Turnerheim Hirschberg
Mittwoch 17.30 bis 19 Uhr im Turnerheim Hirschberg
E-Junioren:Dienstag 17.30 bis 19 Uhr im Turnerheim Hirschberg
Donnerstag 17 bis 18.30 Uhr in Schulturnhalle/Berg
F-Junioren: Montag 17 bis 18.30 Uhr in Schule/Hirschberg
Freitag 17 bis 18.30 Uhr im Turnerheim Hirschberg
G-Junioren:Mittwoch 16 bis 17.30 Uhr Turnerheim Hirschberg

Herren
Hallentraining, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg
Frauen undMädchen
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.15 Uhr
in der Schulsporthalle Berg
AH-Mannschaft
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.15 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Fußball auch bei uns ... Frauensache
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns Fußball zu
Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am Fußballspielen haben
und nach einer Niederlage nicht gleich den Kopf in den Sand ste-
cken. Anfänger sind bei uns herzlich willkommen.

Jagdgenossenschaft Rudolphstein

Die Jagdgenossenschaft Rudolphstein lädt am Sonntag, 25.
Februar, um 12.00 Uhr ins Meister Bär Hotel Frankenwald in Ru-
dolphstein. Es wird um Anmeldung bis 19.02.2018 unter
09293/7325 oder 0170/9337613 gebeten.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Berger TT-Nachwuchs überzeugt
bei Ranglistenturnier
Für das ostoberfränkische Rang-
listenturnier hatten sich fünf
Nachwuchsspieler der SV Berg
qualifiziert, vier traten dabei an.
Bei den Jungen, die in Hof auf-
liefen, spielte sich Jan Vogel
durch drei Siege und zwei Nie-
derlagen als Dritter in die End-
runde. Dort unterlag er in sei-
nem ersten Match knapp im
fünften Satz und konnte auch in
den weiteren Partien keinen Sieg
für sich verbuchen. So landete er
unter 12 Teilnehmern am Ende
auf einen ausgezeichneten 6.
Platz. Bei den Schülerinnen A
trat in Gefrees Philina Greim an.
Trotz einer Niederlage gleich im
ersten Spiel ließ sich die junge
Sportlerin nicht entmutigen und
siegte in den folgenden vier Par-
tien klar. Nach einer weiteren

Niederlage im letzten Spiel war
es am Ende ein hervorragender
3. Platz, der sie zur Teilnahme

am oberfränkischen Ranglisten-
turnier berechtigt. Ebenfalls in
Gefrees traten die Schüler B an,

die von zwei Berger Akteuren
dominiert wurden. Nico Fischer
musste sich dabei gleich in der
ersten Begegnung seinem Ver-
einskollegen Nils Schlembach
beugen. Doch dann ließ das Ber-
ger Nachwuchstalent nichts
mehr anbrennen. Nach einem
3:2 Sieg im nächsten Spiel folg-
ten eindrucksvolle sechs 3:0 Sie-
ge, was den Titel des Vizemeis-
ters bedeutete.
Ganz oben auf dem Treppchen
stand schließlich Nils Schlem-
bach, der in acht Partien keinen
einzigen Satz abgeben musste
und somit souverän als Sieger
hervorging.
Beide haben sich somit ebenfalls
für das Bezirksturnier am 11.
März qualifiziert, das wiederum
in Gefrees stattfindet.

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 16.02.
20.15 Uhr: 2. Bez.Liga Damen: SV Berg – TTC Rugendorf
Samstag, 17.02.
14.30 Uhr: 4. Kreisliga Herren: FT Naila III – SV Berg VI
15.30 Uhr: 2. Kreisliga Herren: SV Sparneck – SV Berg II
16.00 Uhr: 2. Bez.Liga Damen: SV Berg – TTCMainleus
17.00 Uhr: 3. Kreisliga Herren: SV Berg III – TSV Bad Steben III
Dienstag, 20.02.
20.00 Uhr: 3. Kreisliga Herren: SV Berg IV – TSV Presseck
Donnerstag, 22.02.
20.00 Uhr: 3. Kreisliga Herren: TVMeierhof II – SV Berg IV
Sonntag, 18.02.2018 um 17.00 Uhr:
Jahreshauptversammlung der SV Berg
imMehrzweckgebäude der Gemeinde Berg

Brauwesen früher und heute
Oberfranken wird vielfach als
Genussregion bezeichnet. Bei
uns wird nicht nur über die
Handwerkskunst geredet, son-
dern in vielfacher Weise auch
praktiziert. Davon konnten sich
die Männer beim Männerabend
der Evangelisch-Lutherischen
Kirchengemeinde Berg am letz-
ten Januar-Sonntag überzeugen.
Die beiden Braumeisterinnen
und Biersommelieré Gisela und
Monika Meinel-Hansen entführ-
ten die Anwesenden in die in-
teressanteWelt des Bieres.
Die Hofer Traditionsbrauerei
Meinel ist eine von rund 200
Brauereien in Oberfranken.
Auf ca. 5.500 Einwohner in
unserem Regionsbezirk kommt
übrigens eine Brauerei.
Nach dem Dreißigjährigen Krieg
(1618-1648) kam die Familie
Meinel aus dem Salzburger Land
nach Hof und erhält das Bürger-
recht, sowie in der Folgezeit das
Brau- und Schankrecht.
Bereits 1731 wird in den An-
nalen des Stadtmagistrats die

Familie Meinel als brauberech-
tigt bezeichnet. In ihrer rund
300-jährigen Geschichte ver-
standen es die jeweiligen Mit-
glieder der Brauereifamilie,
durch Höhen und Tiefen hin-
durch ihren Betrieb den Erfor-
dernissen der Zeit anzupassen.
Mit einer großen Leidenschaft,
mit Herzblut und Kreativität

führen derzeit Moni und Gisi
Meinel-Hansen gemeinsam mit
ihrer Mutter den traditionsrei-
chen Familienbetrieb. Nach dem
Ausflug in die Brauereigeschich-
te ließen die beiden Braumeis-
terinnen die Besucher des Män-
nerabends die ungeheure Viel-
falt der Meinel-Biere entdecken.
Sie erzählten vom geschichtli-

chen Hintergrund der jeweiligen
Biersorten und verstanden es,
deren Charaktereigenschaften
anhand von Geschmack, Geruch
und Farbe darzustellen.
Der interessante Abend mit den
beiden Meinel-Schwestern be-
stätigte, dass das Bier zu den be-
sonderen Kulturgütern unseres
Landes gehört.

Das Foto zeigt von links: Gisela Meinel-Hansen, Pfarrer Losch undMonikaMeinel-Hansen
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jahreshauptversammlung der Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Berg

Optimale Ausbildung für
Feuerwehranwärter im BergerWinkel
Auf ein ereignisreiches und auf-
regendes Jahr blickte die Ju-
gendgruppe der Freiwilligen
Feuerwehr Berg in ihrer Jah-
reshauptversammlung zurück.
Jugendwart Holger Wurzba-
cher durfte neben den Jugendli-
chen, die beiden Kommandan-
ten und Vorsitzenden sowie Bür-
germeisterin Patricia Rubner im
Feuerwehrgerätehaus begrü-
ßen.
Zu Beginn ist der Jahresrück-
blick von Jugendsprecher Ma-
ximilian Rieß verlesen worden,
welcher leider entschuldigt war.
Neben zahlreichen Übungen und
Unterrichten wurden vor allem
die beiden Highlights Berufs-
feuerwehrtag und Kreisjugend-
zeltlager in Köditz hervorgeho-
ben. Auch mit dem neuen Hil-
feleistungslöschgruppenfahr-
zeug waren die Anwärter in vie-
len Ausbildungseinheiten be-
schäftigt.

258 Stunden
Feuerwehrdienst

Jugendwart Maximilian Schal-
ler ergänzte den Rückblick mit
einigen Statistiken aus dem letz-
ten Jahr. Er berichtete von ins-
gesamt 69 Treffen, an denen je-
der Jugendliche beachtliche 258
Stunden Feuerwehrdienst leis-
tete. Durch die Teilnahme an
Kuppelcup und Jugendleis-
tungsmarsch konnten die Her-
anwachsenden ihren hohen
Ausbildungsstand unter Beweis
stellen. Mehrere Jugendliche
legten hervorragende Ergebnis-
se beim Wissenstest und der
deutschen Jugendleistungs-
spange ab. Den ersten Schritt
ihrer Grundausbildung konnten
Lukas Berger, Emma Eibisch,
Anna Haas und Cosima Rubner
mit dem erfolgreichen Be-
stehen der Modularen Trupp-

ausbildung abschließen.
Im vergangenen Jahr wurden
zwei Neueintritte in die Wehr
verzeichnet, gleichzeitig traten
zwei Jugendliche in die aktive
Wehr über, womit sich zum
01.01.18 wieder ein Mitglieder-
stand von zehn Jugendlichen er-
gibt.
Die Kassenprüfer Lukas Berger
und Emma Eibisch bescheinig-
ten der Kassenwartin Anna Haas
eine einwandfrei geführte Kas-
se, welche anschließend durch
die Versammlung per Handzei-
chen entlastet wurde. Bei der
Wahl zum neuen Jugendspre-
cher setzte sich Emma Eibisch
durch, um in Zukunft die In-
teressen der Jugendgruppe zu
vertreten.
Anschließend gab Jugendwart
Holger Wurzbacher einen Aus-
blick auf das Jahr 2018, wel-

ches wieder einen gefüllten
Dienstplan aufweist. Neben
zahlreichen Unterrichten und
Ausbildungseinheiten wird wie-
der einen Berufsfeuerwehrtag
sowie ein Ausflug mit Zeltlager
stattfinden, damit der Spaß auch
nicht zur kurz kommt.

Neuer Jugendraum ab
Jahresmitte

In den Grußworten dankten
Kommandant Martin Wurzba-
cher und Vorstand Gerhard
Brühschwein den Jugendlichen
für ihre Unterstützung und En-

gagement auch bei Terminen der
aktiven Wehr und des Vereins.
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner lobte die eigenständige Ju-
gendgruppe und freute sie sich
vor allem darüber, dass alle Ju-
gendlichem aus dem gesamten
Gemeindegebiet bei der Jugend-
gruppe willkommen sind und
eine optimale Ausbildung erhal-
ten.
Abschließend informierte sie die
Jugendlichen darüber, dass der
geplante Jugendraum voraus-
sichtlich bereits Mitte des Jah-
res realisiert werden kann.

Das Foto zeigt von links:Bürgermeisterin Patricia Rubner, Kommandant Martin Wurzbacher, Anna Haas, Kevin
Fickenscher, Lukas Berger, Luis Mucha, Florian Müller, Emma Eibisch, Vorstand Gerhard Brühschwein, Ju-
gendwart Maximilian Schaller und HolgerWurzbacher

Hast du Lust bei uns mitzumachen?

Dann schau bei uns vorbei! Jugendabend jeden letzten Donners-
tag imMonat um 18 Uhr imGerätehaus
Die Jugendfeuerwehr Berg freut sich aufDEIN Kommen!
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VERANSTALTUNGEN in Berg
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16.02. 19.00 Uhr FFW Tiefengrün Vereinsmuckmeisterschaft Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

16.02. 19.30 Uhr FFW Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube, Berg

17.02. 09.00 Uhr Blaues Kreuz Frauentag Luthersaal

17.02. 19.30 Uhr OGV Rudolphstein Jahreshauptversammlung Meister-Bär-Hotel, Rudolphstein

18.02. Frauen Union Berger Winkel Valentinsüberraschung an der Kirche

18.02. 17.00 Uhr SV Berg Jahreshauptversammlung Mehrzweckgebäude Berg

20.02. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

20.02. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal

20.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung

20.02. 20.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

21.02. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag
Gäste sind herzlich willkommen

Gemeinschaftshaus in Lamitz

22.02. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

22.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Bruck Gasthaus Hofmann, Bruck

23.02. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Muckturnier Sportheim Berg

24.02. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal

24.02. 17.00 Uhr FANTO Stammtisch Nachtwanderung

24.02. 19.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Helferessen Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

24.02. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Bruck Jahreshauptversammlung Gasthaus Hofmann, Bruck

25.02. 12.00 Uhr Jagdgenossenschaft Rudolphstein Jagdessen Meister-Bär-Hotel, Rudolphstein

25.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend Cafe Royal

25.02. 14.00 Uhr Soldatenkammeradschaft Bruck/
Bug

Jahreshauptversammlung Gasthaus Hofmann

28.02. 15.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Besuch der Fa. Lamilux in Rehau

02.03. 20.00 Uhr Stammtisch Vorderlader Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

03.03. 14.00 Uhr OGV Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW-Gerätehaus Hadermannsgrün

06.03. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Besuch des Brückenrestaurants an der
A9

in Rudolphstein

06.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monats-Stammtisch Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

09.03. 18.00 Uhr FFW Berg Muckturnier FFW-Gerätehaus, Berg

09.03. –
11.03.

FC Saaletal Berg e.V. Trainingslager Chemnitz

10.03. 15.00 Uhr R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl Landesliga Spieltag Christian-Wolfrum-Schulturnhalle Hof

13.03. 20.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

14.03. 19.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl

15.03. 15.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Osterkrone binden Scheune Beate und Peter Wolfrum

16.03. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus, Berg

17.03. 14.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Osterkrone schmücken am Brunnen in Untertiefengrün

18.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend Cafe Royal

20.03. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal

20.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung

21.03. Grundschule Berg Schulanmeldung Grundschule Berg

21.03. 18.00 Uhr Frauen Union Berger Winkel Osterbasteln Gärtnerei Schnabel, Töpen

21.03. 18.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliedertreffen Gasthaus Schimmel, Steinbühl

22.03. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

23.03. 17.00 bis
20.00 Uhr

BRK Blutspendetermin Grundschule Berg

23.03. 19.00 Uhr R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
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Kurse der VHS Berg
Die Volkshochschule Berg bietet aktuell
folgende Kurse an:

14BE500102 – Yoga-Walking –
mehr Energie im Alltag
Yoga-Walking ist ein dynamisches Übungs-
programm mit dem Sie etwas für Ihren Kör-
per und für Ihre Stimmung tun. Die Effektivi-
tät der verschiedenen Gangarten beruht auf
der ausgewogenen Kombination von Atem-
und Schrittrythmus, einfachen Yogaübungen
in der freien Natur und beruhigenden Medi-
tationen. Yoga-Walking bring mit jeden
Schritt und jedem Atemzug mehr Vitalität.
Beginn:Donnerstag, 07. Juni 2018
Dauer: 7 x donnerstags von 09.00 –
10.30 Uhr
Ort: Yogaschule Berg, Hofer Str. 9
Leitung: JuttaWeber, Dipl. Yogalehrerin
Gebühr: 68,00 EUR
Anmeldeschluss: 30. Mai 2018
Bitte mitbringen: bei schlechtem Wetter:
Hartha Yoga in der Yogaschule Berg

14AA381110 - EDV-Basiswissen
für Senioren
Der Lehrgang ist für Teilnehmer ohne Vor-
kenntnisse bzw. mit nur geringen Vorkennt-
nissen geeignet.
Sie erhalten einen Überblick über Funktions-
weisen und Nutzungsmöglichkeiten eines
Computers. Arbeiten mit der Maus und den
Windows-Fenstern, Bedienung und individu-
elle Gestaltung der Windows-Benutzerober-
fläche, Überblick über Hard- und Software,
Vorstellen wichtiger Übungen mit verschie-
denen Programmbeispielen. Die Kursgestal-
tung orientiert sich in Inhalt und Tempo an
Ihren Voraussetzungen und Wünschen. Der
Kurs bietet die Möglichkeit, auf spezielle
Fragen zum Thema einzugehen. Laptops
werden durch die VHS bereitgestellt.
Beginn:Montag, 11. Juni 2018
Dauer: 6 x montags von 15.00 – 17.30 Uhr
Ort:Berg, Kirchplatz 2, Gemeinde Berg,
Sitzungsaal (Rathaus)
Leitung:Gerhard Geml
Gebühr: 96,00 EUR
Lernmittel: 17,60 EUR
Anmeldeschluss: 04. Juni 2018
Telefonische Anmeldung unter 09281/7145-
10

14BE500121 – Autogenes Training
Autogenes Training ist eine bewährte Me-
thode zur körperlichen und geistigen Ent-
spannung. Es entspannt die Skelettmusku-
latur und harmonisiert das vegetative Ner-

vensystem. Durch diese konzentrative
Selbstentspannung wird eine körperliche
und emotionale Ausgeglichenheit herbeige-
führt. Autogenes Training wirkt Stress und
Ermüdungszuständen entgegen.
Beginn: 08. März 2018
Dauer: 5 x donnerstags von 19.00 – 20.00
Uhr
Ort:Sportheim Berg
Leitung: Kerstin Brückner, Entspannungs-
pädagogin
Gebühr: 34,00 EUR
Anmeldeschluss: 01. März 2018
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, warme
Socken und bequeme Kleidung

14BE500141 – Familienentspannung
Kinder von 7-12 Jahren
Das Leben besteht aus positiven und nega-
tiven Begegnungen und Erlebnissen. Jedes
Kind verarbeitet diese Eindrücke anders – es
reagiert auf manche Situationen mit Angst
(Schule, Prüfungsangst) oder nervös, hyper-
aktiv (in Reizsituation aggresiv). Kinder kön-
nen außerdem auch schon an Stimmungs-
schwankungen und Konzentrationsschwie-
rigkeiten leiden.Um mit sivh und der (Um-)
Welt zurechtzukommen, gibt es verschie-
dene Stilleübungen, z.B. Autogenes Training
und Progressive Muskelentspannung! Diese
können Kindern helfen, Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen.
Beginn: 08. März 2018
Dauer: 5 x donnerstags von 17.00 –
18.00 Uhr
Ort:Sportheim Berg
Leitung: Kerstin Brückner, Entspannungs-
pädagogin

Gebühr: 21,00 EUR (Elternteil und Kind)
Anmeldeschluss: 01. März 2018
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, warme
Socken und bequeme Kleidung

14BE500401 – Scrapbooking für Teenies
und Junggebliebene
Kinder ab 10 Jahren
Entwerfe Dein persönliches und ganz indivi-
duelles „Scrapbook“ ( Sammelalbum). Du
kannst es als Tagebuch, Glückmomente-
oder Wunschbuch verwenden. Die Bücher
werden mit Papier, Spitze, Perlen, Stoff, al-
ten Schlüsseln, Bändern, Blumen, Metallor-
namenten usw. verziert. Im Innenleben des
Buchs können kleine Briefumschläge, Tags
und geheime Verstecke eingearbeitet wer-
den. So erhält jeder seinen eigenen Wegbe-
gleiter.
Beginn:Donnerstag, 24. Mai 2018
Dauer: 14.30 – 16.45 Uhr
Ort:Sportheim Berg
Leitung: Kerstin Brückner, Entspannungs-
pädagogin
Gebühr: 9,00 EUR
Materialkosten: nach Verbrauch
Anmeldeschluss: 17. Mai 2018
Bitte mitbringen: Notizbuch zum Gestalten,
Lineal, Schere, Kleber, liebenswerte kleine
Dekoartikel

Anmeldung:
Tanja Kinze, Gemeinde Berg, Kirchplatz 2,
95180 Berg
Tel.Nr. 09293/943-0,
Fax Nr. 09293/943-22, email: t.kinze@berg-
ofr.de

Mehr Energie im Alltag durch Yoga. Symbolfoto: Pixabay
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Gunter Kiene aus Stuttgart zu Gast in Schwarzenbach a.Wald

Impulsgottesdienst als Auftakt
Schwarzenbach a.Wald - Die
Gemeinden um den Döbraberg
veranstalten von Montag bis
Freitag, 19. bis 23. Februar
Bibelabende im evangelischen
Gemeindehaus in Schwarzen-
bach a.Wald. Beginn ist jeweils
19.30 Uhr. Dazu bekommen sie
besonderen Besuch. von Gunter
Kiene aus Stuttgart. Er wird eine
Woche lang jeden Abend im
Schwarzenbacher Gemeinde-
haus über besondere Begegnun-
gen mit dem Engel des Herrn
sprechen. Er schreibt dazu: „In
der Bibel wird uns verdeutlicht,
wie viel Anstrengung und Mühe
es Gott macht, unsere Aufmerk-
samkeit zu erlangen. Bilder –

Beispiele – Begegnungen in der
Heiligen Schrift weisen uns den
Weg zu einer intakten Gottesbe-
ziehung. Eine der eindrucks-
vollsten Erscheinungen in der
Heiligen Schrift ist „Der Engel
des Herrn!“. Durch ihn werden
uns die Herzensanliegen Gottes
erschlossen.“
Deshalb soll es an jedem Abend
um jeweils ein besonderes Ren-
dezvous zwischen Personen aus
dem Alten Testament, wie zum
Beispiel. Hagar, Abraham, Mose,
Bileam und Josua, mit Gott ge-
hen. Jeder Abend steht also für
sich alleine.
Den Auftakt zu dieser Veranstal-
tungsreihe bildet ein Impulsgot-

tesdienst am 18.02. um 10.00
Uhr in der Christuskirche, bei
dem Gunter Kiene die Predigt
hält.
Wer ist Gunter Kiene?

Gunter Kiene ist geboren in Han-
nover, aufgewachsen inAurich in
Ostfriesland und gelernter
Großhandelskaufmann. Er hat in
England eine theologische Aus-
bildung genossen, war lange
Jahre in Leitungsfunktion bei der
Fackelträger Bibelschule Klos-
termühle.
Daher kennen vielleicht manche
auch den Namen Kiene. Sein
Sohn Stefan Kiene, der derzeiti-
ge Leiter der Klostermühle, ist in
unserer Region durch die

Pfingsttagung bekannt. Gunter
Kiene war auch viele Jahre in der
Missionsarbeit aktiv und leitete
unter anderem das Werk Hilfe
für Brüder-Christliche Fachkräf-
te International.

Noch bis Ende desMonats

Puppenstubenausstellung imMuseumNaila

Naila - Bis Ende Februar lassen
sich die kleinen Miniaturen be-
trachten. Eine Spüle mit ein-
schwenkbaren Abwaschschüs-
seln. Damals der neueste Schrei!
Ist die Bettwäsche sauber gelegt
und im Schrank verstaut? Haus-
frauenordnung eben. Aber war
das nur Spielzeug zur Weih-
nachtszeit, Mädchenkram, oder
steckte mehr dahinter? Antwor-
ten finden sich im großen Pup-
penhaus. Großbürgerliches
Wohnen vom Parterre bis unters
Dach. Die zukünftige Hausfrau

bereitete sich spielerisch auf ihre
zukünftigen Aufgaben vor. Mo-
derne Pädagogik schon vor 100
Jahren. Vorbild waren die Woh-
nungen des gehobenen Bürger-
tums, die möglichst naturgetreu
nachgebildet wurden. Das Be-
sondere im Nailaer Museum, Le-
benskultur aus unserer Heimat
bis ins Detail. Selbst die Parade-
kissen auf den kleinen Betten
sindmitWeißnäherei gestickt.
Nach dem Krieg, entwickelte die
Firma Mattel ein neues Modell,
das sich damals an einem verän-

derten Frauenbild und Lebens-
stil orientierte und den Spielge-
schmack, vor allem von Mäd-
chen stark prägte. Die Barbie-
puppen-Wohnwelt. Der Kontrast
ist gewaltig. Pinkfarben, Barbie
elegant in ihrem Jugendzimmer,
mit Hund. Im Museum lässt sich
diese Puppenstubenentwicklung
gut vergleichen. Ein neuer
Trend, die Room-Box. Industriell
gefertigte Fantasiewelten zum
Selbstgestalten für Erwachsene,
bilden hierzu einen deutlichen
Kontrast.

Heile kleineWelt, von der Puppenstube zur Room-Box - so heißt die Ausstellung imMuseumNaila, die noch bis 25. Februar zu sehen ist.

Info:

DasMuseum ist sonntags von
14 bis 16 Uhr geöffnet. Die
Ausstellung endet mit dem 25.
Februar. Auf Anfrage können
Sonderführungen vereinbart
werden. Voranmeldung: Tel.
09282/8070.
MuseumNaila im Schusterhof,
Schleifmühlweg 11,
Internet: www.museum-
naila.de



21Wir im Frankenwald

GymnasiumNaila setzt ein
Zeichen für die Barrierefreiheit

Naila - „Wenn Kinder mit und
ohne Behinderung von Anfang
an gemeinsam spielen, lernen
und die Welt entdecken – dann
wächst eine Generation heran,
für die Vielfalt ganz selbstver-
ständlich ist. Der Abbau von Bar-
rieren ist also doppelt wichtig:
Für die Teilhabe der Kinder von
heute und die Entwicklung der
inklusiven Gesellschaft von mor-
gen.“ Diesen Passus aus dem
Programm „Bayern barrierefrei“

schreibt sich auch das Hochfran-
ken-Gymnasium in Naila auf sei-
ne Fahnen und erhielt kürzlich
für vorbildliche und konkrete
Maßnahmen, die gesamte Bil-
dungseinrichtung barrierefrei zu
gestalten, jetzt das offizielle
Signet „Bayern barrierefrei“. In
Naila ist es selbstverständlich,
dass körperlich behinderte
Schüler ohne Einschränkungen
am Schulbetrieb teilnehmen
können.

Das Foto zeigt von links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Schulleiter
Lothar Braun, Landrat Dr. Oliver Bär zusammen mit Schülern des Hoch-
franken-Gymnasiums Naila.

Kinder - Kleider – Börse in
Geroldsgrün

Geroldsgrün - Auch in diesem
Frühjahr 2018 findet am 03.
März von 10.30 - 13.00 Uhr in
der Schulturnhalle am Mühl-
hügel unsere Börse statt. Der
Einlass für Schwangere und
einer Begleitperson beginnt um
10.00 Uhr. Von modischer
Frühjahr - Sommerkleidung bis
Größe 164, Schuhe, Spielsa-
chen keine Stofftiere, Bücher,
CDs, DVDs , Kinderfahrräder,
Kinderwagen, Autositze und
Erstausstattung kann man alles

finden und abgeben.
Annahme:
Freitag, 02. März von 14.00 -
20.00 Uhr, maximal 50 Teile
davon 3 Paar Schuhe
Abholung:
Samstag, 03. März von 16.00-
17.00 Uhr
Der Erlös kommt den Kindern
der Gemeinde zugute! Für Infos
und Helfer stehen Ihnen zur
Verfügung: Anja Herrmann
09288-6567, Anita Rank
09288-925073

Ehemalige Grenzer erzählen

Geroldsgrün - Der Grenzer-
Stammtisch trifft sich diesmal am
Montag, 19. Februar, um 19.00
Uhr zum ersten Mal im Gasthaus
„Zum Goldenen Hirschen“ in
Geroldsgrün.
Einmal im Monat treffen sich
Zeitzeugen und ehemalige
„Grenzer“ beider Seiten im Fran-
kenwald. Sie sind immer in
einem anderen Ort nahe des
ehemaligen Eisernen Vorhanges
und heutigen Grünen Bandes zu
Gast. Dabei erzählen sie von
ihren Erlebnissen an der dama-
ligen Nahtstelle zweier Macht-
blöcke.
Durch den Ortsteil Langenbach
grenzte Geroldsgrün unmittel-
bar an den ehemaligen Eisernen
Vorhang und war somit auch
Grenzort.
Auf dem unbewaldeten 699 Me-
ter hohen Steinbacher „Langes
Bühl“ befand sich während des
Kalten Krieges bis zur Wieder-
vereinigung die kleine, einge-
zäunte Dauereinsatzstellung der

Bundeswehr „Echo 1“ zur Luft-
raumbeobachtung. Anfangs
noch mittels Auge-Ohr Überwa-
chung und lediglich nur mit
einem Fernglas und Funkgerät
ausgestattet. Erst Anfang der
1970 er Jahre wurden die Sol-
daten mit mobilen Radarstatio-
nen ausgerüstet und der Tief-
fliegermeldedienst aufgebaut.
An diesem Abend berichtet ein
Bundeswehr-Hauptmann a.D.,
als echter Zeitzeuge, über die
„geheimnisvolle“ Anlage und
steht auch für Fragen zur Verfü-
gung. Außerdem zeigt Otto
Oeder wieder einen Film über
den Alltag an der Grenze.
Hierzu ist die Bevölkerung, Kur-
und Urlaubsgäste herzlich ein-
geladen. Neugierig geworden?
Dann besuchen Sie unsere Web-
site: www.grenzer-stamm-
tisch.de
Der nächste Stammtisch findet
am 19. März, 19.00 Uhr, in der
TSV-Turnhalle am Schlossberg
in Lichtenberg statt.

Saisonales Salat- & Gemüsebuffet, deftige Hausmannskost,
hausgemachte Backwaren, Hand gepresste Säfte oder goldgelb
gebratene Rösti: In unseremMarchéMövenpick Hirschberg
bereiten wir all das frisch vor den Augen unserer Gäste zu.
Regional sind nicht nur unsere Produkte - zur Ergän-
zung unseres Teams suchen wir nun Sie!

MITARBEITER KÜCHE / KOCH (M/W)
MITARBEITER (M/W) IM SERVICE
Sie bringenmit:
- Freude am Kochen und im Service am Gast
- Idealerweise eine gastronomische Ausbildung
- Zeitliche Verfügbarkeit auch abends und amWochenende

Unser Angebot:
- Tarifliche Bezahlung, Mitarbeiterkonditionen und Rabatte
in der Mövenpick Gruppe

- Mehrwöchige Einarbeitung mit festem Ansprechpartner
- Eine langfristige Perspektive in unserem Team

Jetzt bewerben!
- Bewerbung-Deutschland@marche-int.com
- Marché Mövenpick Hirschberg, An der A9,
DE-07927 Hirschberg

- Telefon +49 (0)366 44 30 301
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Neuwahlen bei den Traktorfreunden Geroldsgrün

Alter Vorstand im Amt bestätigt

Geroldsgrün - Die Traktor-
freunde Geroldsgrün haben in
ihrer Jahreshauptversammlung
auf ein arbeitsintensives Jahr
zurückgeblickt.
Hauptveranstaltung war das 19.
Oldtimertraktortreffen am 26.
Mai 2017. Über 200 Traktoren
aus der näherenUmgebung, aber
auch aus benachbarten Land-
kreisen und Bundesländern wa-
ren auf dem Festplatz in Ge-
roldsgrün zu besichtigen. Die
Sonderschau „Getreideernte an-
no dazumal“ stieß bei den Besu-
chern auf reges Interesse. Es
wurden Handwerksgeräte der
Bauern aus dem vergangenen
Jahrhundert wie Sicheln, Sensen
mit „Waeddl“ und Dreschflügel
bis zum Drehflügelschneider,
gezogenem Mähdrescher und

selbstfahrendem Claas Mähdre-
scher aus dem Jahr 1957 ge-
zeigt. Attraktion war die alte
Stiftendreschmaschine, die über
einen Lederriemen von einem
Oldtimer-Traktor angetrieben
wurde. Life zu erleben, wie frü-
her das Getreide gedroschen
wurde, war nicht nur für die Kin-
der ein Erlebnis, auch ältere Be-
sucher schwelgten in Erinnerun-
gen. Ein Hingucker war auch die
alte Seilbindemaschine der In-
teressengemeinschaft histori-
sche Landtechnik aus Bücheloh,
die das Binden von Strohseilen
zeigte. Weitere Highlights des
Jahres waren die Beteiligung am
Geroldsgrüner Ferienprogramm.
25 Kinder aus dem Gemeinde-
gebiet konnten mit den alten
Traktoren einen Ausflug nach

Döbrastöcken machen, wo sie
eine Lamawanderung erwartete.
Auch die Geselligkeit kam im
Verein nicht zu kurz. Thomas
Schönwälder berichtete vom
Kappenabend mit Schlacht-
schüsselessen, einem Theater-
besuch in Wolfersgrün, dem ge-
meinsamen Maiausflug nach Ei-
senbühl, dem Helferessen und
der Zweitagesfahrt in das Tech-
nikmuseum Sinsheim und nach
Heidelberg. Die Kassenprüfer at-
testierten eine korrekte Kassen-
führung. Jürgen Rummer bean-
tragte die Entlastung des Vor-
standes, welche die Versamm-
lung einstimmig erteilte. Vor der
Neuwahl bedankte sich Thomas
Schönwälder bei den scheiden-

den Beiräten Andrea Gilch und
Uli Hagen für ihre geleistete
Arbeit. Beide stehen aus persön-
lichen Gründen für dieses Amt
nicht mehr zur Verfügung. Für
ihre Verdienste um den Verein
wurden Elfriede Sell, Gernot
Thiel und Werner Franz zu Eh-
renmitgliedern ernannt. Alle drei
sind bereits seit den Anfängen
der Traktorfreunde engagiert
und haben Vorbildliches geleis-
tet. Die Neuwahl des Vorstandes
ergab nichts Neues. Im Amt be-
stätigt wurden Thomas Schön-
wälder als erster Vorsitzender,
Karl-Heinz Menger als zweiter
Vorsitzender, Jürgen Hölzel als
Kassier und Werner Engelhardt
als Schriftführer.

Die Geehrten von links: Erster Vorsitzender Thomas Schönwälder, Eh-
renmitglieder Gernot Thiel und Werner Franz, der scheidende Beirat Uli
Hagen, zweiter Vorsitzender Karl-Heinz Menger und zweiter Bürger-
meister Stefan Hübner

Der Vorstand von links: Erster Vorsitzender Thomas Schönwälder,
zweiter Vorsitzender Karl-Heinz Menger, Schriftführer Werner Engel-
hardt, Kassier Jürgen Hölzel und zweiter Bürgermeister Stefan Hübner

2018 sind folgende Termine geplant:

6. Mai 2018:
20. Traktortreffen mit der Sonderschau „Das Beste aus 20 Jahren
Traktortreffen in Geroldsgrün“.
Zu sehen sind unter anderem ein Steinbrecher, eine Strohseilbin-
demaschine, ein Unimog-Steiger, einWagner, der sein altes Hand-
werk vorführt und ein Motorsägenschnitzer.
19. August 2018:
Tagesfahrt zum Freilandmuseum im oberpfälzischen Neusath-Per-
schen in der Nähe von Nabburg
25. August 2018:
Ferienprogramm Geroldsgrün, Traktorausflug nach Blechschmie-
denhammer mit Besichtigung des Friedrich-Wilhelm-Stollen

Bürgerinitiative BergerWinkel
gegen dieMonsterstromtrasse

Köditz/Berg - Nach einer längeren „Kreativpause“ startet die Bür-
gerinitiative Berger Winkel gegen die Monsterstromtrasse zu
einem neuen Erfahrungsaustausch.
Dazu sind alle Interessierten der alternativen Stromversorgung am
Freitag, 02. März, um 19.30 Uhr in den Gasthof Krauß nach Joditz
eingeladen. Adresse: Joditz, Schlegelweg 1, 95189 Köditz.
Zu Gast sind Vertreter der BI Arzberg-Seußen, die unter anderem
zum Ostbayernring neue Informationen geben werden und auch
HansMartin Grötsch von den FreienWählern.
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FreieWähler nominieren für die Landtags- und Bezirkstagswahlen im Landkreis Hof

Partei setzt auf HansMartin
Grötsch und Frank Stumpf
Culmitzhammer/Naila - Die
Kreisvereinigung der Freien
Wähler Hof führte am
08.02.2018 unter der Leitung
des Kreisvorsitzenden Frank
Stumpf ihre Nominierungsver-
sammlung in Culmitzhammer
durch. Stumpf begrüßte die An-
wesenden und freute sich sehr,
diese Veranstaltung durchfüh-
ren zu dürfen. „Gerade jetzt sind
viele Menschen durch die Ge-
schehnisse in Berlin verunsichert
und auch frustriert. Daher ist es
wichtig, dass die Freien Wähler
inhaltlich mit Bürgernähe,
Transparenz und vernünftiger
Sachpolitik bei ihren Wurzeln
bleiben und somit sind die Freien
Wähler ein wichtiger politischer
Bestandteil für unsere Gesell-
schaft in dieser sehr unruhigen
Zeit sind. Der Ehrenbezirksvor-
sitzende der Freien Wähler aus
Oberfranken Klaus Förster führ-
te in seinen Worten aus, wie
wichtig es für die Freien Wähler
im Bezirk Oberfranken sei, Frak-
tionsstärke zu erreichen und er-
läuterte zudem als Bezirksrat die
aktuellen Themen im Bezirkstag.
Im Anschluss übernahm Förster
die Wahlleitung und den forma-
len Akt der Nominierung. Für
den Landtag wurde Hans Martin
Grötsch als Direktkandidat vor-
geschlagen, der in seiner Vor-
stellung auf Themen seiner poli-
tischen Arbeit einging. Dabei hob

er hervor, wie wichtig es sei, sich
gemeinsam und parteiübergrei-
fend für eine dezentrale Ener-
giewende einzusetzen und sich
gegen die geplante Stromtrasse
zu stellen. Er lud hierfür zur Ver-
anstaltung der Bürgerinitiative
„BergerWinkel“ am 02. März um
19.30 Uhr in Joditz ein. Nach der
Vorstellung des Kandidaten er-
folgte die geheime Abstimmung,
bei der sich die anwesenden Mit-
glieder der Kreisvereinigung
einstimmig für Hans Martin
Grötsch aussprachen. Grötsch
bedankte sich für das Vertrauen
und freut sich auf die bevorste-
henden Aufgaben. Als Listenbe-

werber für die Landtagswahl
wurde einstimmig der Altbür-
germeister der Gemeinde Berg
Peter Rödel gewählt, der mit sei-
ner langjährigen Erfahrung als
Gemeindeoberhaupt die ver-
nünftige Sachpolitik der Freien
Wähler lebt. Für den Bezirkstag
wurde der Freie Wähler-Kreis-
vorsitzende und 1. Bürgermeis-
ter der Stadt Naila, Frank Stumpf
vorgeschlagen. In seiner Vor-

stellung unterstrich er die Mei-
nung Försters, dass die Freien
Wähler Fraktionsstärke im Be-
zirkstag erreichen sollten, denn
nur so kann auch auf der Be-
zirksebene Einfluss auf wichtige
Entscheidungen für den Land-
kreis und die Stadt Hof genom-
men werden. In der geheimen
Abstimmung erhielt auch er das
einstimmige Vertrauen der
FreienWähler.
Mit dem Bürgermeister der Stadt
Schauenstein und Kreiskassier
der Freien Wähler, Peter Geiser
als Listenkandidat für die Be-
zirkstagswahl, der ebenfalls das
einstimmige Vertrauen der Mit-
glieder erhielt, wird das Team
der Freien Wähler mit kommu-
nalpolitischer Erfahrung ge-
stärkt. Nach den Wahlen zeigten
sich der Ehrenbezirksvorsitzen-
de Klaus Förster und Kreisvor-
sitzende Frank Stumpf sehr zu-
frieden, denn mit dem nominier-
ten Team bieten die Freien Wäh-
ler den Bürgern ein bodenstän-
diges und sachpolitisches Ange-
bot zur Wahl für den Landtag so-
wie den Bezirkstag an und
wünschten allen Beteiligten viel
Erfolg.

Das Foto zeigt von links: Listenkandidat Landtag Peter Rödel, Direkt-
kandidat Landtag Hans Martin Grötsch, Direktkandidat Bezirkstag Frank
Stumpf, Listenkandidat Bezirkstag Peter Geiser und Ehrenbezirksvorsit-
zender Klaus Förster.

Blasmusik Neuengrün-Schlegelshaid
e.V.: Infoabend für die Bläser-Kids

Neuengrün - Im Frühjahr 2018 startet der Verein mit dem Bläser-
klassen-Projekt „Bläser-Kids“. Hierzu findet am Samstag, 24.
Februar um 14.00 Uhr im Jugendheim Neuengrün ein Infonach-
mittag mit Instrumenten-Karussell statt. Dieses Bläserklassen-
Projekt ist für zwei Jahre konzipiert und geht danach in die Ju-
gendgruppe der Blaskapelle über.
Finanziell unterstützt wird vom Verein die Musikausbildung und die
Leihgebühr für ein neues Instrument. Er beteiligt sich auch an den
Kosten.
Weitere Informationen gibt es beim 1. Vorstand Alfred Kremer
unter 09262/8844. Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de

Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/ 5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Rollbraten vom Strohschwein 100 g 0,79 €
Schälrippchen vom Strohschwein,
frisch oder geräuchert 100 g 0,45 €
„Hofer“ Rindfleischwurst 100 g 1,29 €
Tiroler 100 g 1,09 €
Käseknacker 100 g 0,89 €
Zwiebelfleischkäse,
auch zum Selberbacken 100 g 0,79 €
Schinkensalat 100 g 0,99 €
Leerdamer 45 % F. in Tr. 100 g 1,49 €

Ab Donnerstag, 22.02.: Ofensteaks, mager, küchenfertig 100 g 1,09 €
STROHSCHWEINTOUR am 10.03.2018, 10.00 Uhr.

Anmeldung unter 0 92 80 / 53 83 oder an post@metzgerei-strobel.de
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr ab einem Bestellwert von, 10.– € frei Haus. Wir ver-
markten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Langheinrich Rudolf, Scharten;
Ritter Klaus, Schwingen; Schaller Markus, Lipperts; Rinder: Schmidt Roland, Stöckaten;
Schaller Markus, Lipperts; Hohberger-Puff Christine
Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Wochen-Angebot vom 19.02. – 24.02. 2018
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Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Fastnacht-Verband Franken
ehrte verdienteMitglieder
Lippertsgrün - Bei der vorletz-
ten Prunksitzung der Karnevals-
abteilung des TuS 02 Lipperts-
grün konnten langjährige und
verdiente Mitglieder durch den
Fastnacht-Verband Franken
(FVF) geehrt werden. Thomas
Schäck und Alexander Maisel
hatten als offizielle Abordnung
des Verbandes die Urkunden und
Orden persönlich übergeben.
Den Sessionsorden des FVF er-
hielten: Lisa-Sara Daniele, Lena
Franz, Janina Pültz, Franziska
Sell und Sophie Braun. Isabell
Schuberth bekam den Ver-
dienstorden des Verbandes und
Lukas Peetz die Verbands-Eh-
rennadel in Silber. Für ihre Ver-
dienste um den Karneval erhielt
Claudia Rank den „Till von Fran-
ken“ in Silber, die höchste Aus-
zeichnung des Verbandes. Adolf
Horn erhielt eine Urkunde für
25-jährige Mitgliedschaft im
FVF.

Das Foto zeigt von links: Thomas Schäck (FVF), KA-Präsidentin Andrea Schuberth, Adolf Horn, Claudia Rank,
Lukas Peetz, Sophie Braun, Lena Franz, Franziska Sell, Janina Pültz, Lisa-Sara Daniele, Isabell Schuberth und
Alexander Maisel vom FVF.

Jahreshauptversammlung beim Pensionistenverein (PRöD)

Naila - 1. Vorsitzender Karl
Drechsel vom Verein der Pen-
sionisten und Rentner des öf-
fentlichen Dienstes, kurz PRöD,
konnte mehr als 60 Prozent der
Mitglieder im Gasthaus Frosch-
grün willkommen heißen. Nach
der Begrüßung verlas er die vor-
gesehene Tagesordnung, die
von der Versammlung einstim-
mig angenommen wurde. In
einer Gedenkminute gedachte
man der fünf verstorbenen Ver-
einsmitglieder.
In seinem Rechenschaftsbericht
ging Vorsitzender Drechsel auf
die Mitgliederentwicklung ein.
Es gab drei Austritte. Acht neue
Vereinsmitglieder konnten be-
grüßt werden.
41 Besuche zu runden und halb-
runden Geburtstagen wurden
durchgeführt.
Monatstreffen erfolgten insge-
samt acht, davon fünf mit Refe-
renten, unter anderem mit 1.

Bürgermeister Frank Stumpf.
Die Jahreshauptversammlung,
das Weihnachtsessen und Zwi-
schenlichten sowie das 30-jäh-
rige Bestehen des Vereins sprach
er an. An diesen zwölf Treffen
nahmen insgesamt 570 Besu-
cher teil. Er erinnerte an vier
Halbtagesfahrten nach Nord-
halben, Creussen, Schleiz und
zur Wallfahrtskirche Glosberg
und an drei Tagesfahrten nach
Leipzig, Schmalkalden und Pil-
sen. Eine Dreitagesfahrt führte
in den Harz. Kassenwart Walter
Nuffer informierte in seinem
Bericht über die finanziellen
Verhältnisse des Vereins.
Kassenprüfer Gerhard Friedrich
teilte mit, dass er und Jürgen
Novakowitz die Kasse geprüft
und für in Ordnung befunden
hätten.
Gerhard Friedrich stellte an die
Versammlung den Antrag auf
Entlastung der Vorstandschaft.

Die Entlastung wurde einstim-
mig ohne Enthaltung erteilt.
1. Vorsitzender Drechsel be-
dankte sich bei der Versamm-
lung für das entgegengebrachte
Vertrauen und der gesamten
Vorstandschaft für deren Mit-
hilfe. Zum nächsten Tagesord-
nungspunkt „Monatstreffen und
Ausflugsfahrten“ konnte noch
keine konkrete Liste vorgelegt
werden. Feststehen aber die
Termine für das Heringsessen
am 27. Februar, 16.00 Uhr, die
Vereinsnachmittage am 14.
März um 14.30 Uhr mit Refe-
renten Siegfried Möckel sowie
am 24. April mit Karl Bayer von
der Diakonie Hochfranken. Das
Weihnachtsessen erfolgt am 11.
Dezember um 11.30 Uhr, Zwi-
schenlichten am 28. Dezember
um 14.30 Uhr.
Ausflugsfahrten (halbtags)
werden am 10. April nach
Eisenberg/Thüringen, am 08.

Mai nach Ludwigstadt und am
12. Juni nach Prichsenstadt an-
geboten. Eine Viertagestour
nach Wien, und zwar vom 13.
bis 16. September, ist ebenfalls
vorgesehen.
Wortmeldungen zum nächsten
Tagesordnungspunkt „Wün-
sche, Anregungen, Kritik“ gab es
keine.
So konnte 1. Vorsitzender Karl
Drechsel im Namen der gesam-
ten Vorstandschaft sich nur
nochmals für den sehr guten Be-
such und den harmonischen
Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung bedanken. Gleich-
zeitig lud er zum Heringsessen
am Dienstag, 27. Februar, 16.00
Uhr, in die Gaststätte Frosch-
grün ein.
Info:
Der nächste Vereinsnachmittag
mit Heringsessen, findet am 27.
Februar, 16.00 Uhr, in der
Gaststätte Froschgrün, statt.
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ZweiteMusicalfreizeit des Christlichen Jugendbunds und der LKG

Musical „Dankbar“ hat am Sonntag Premiere
Naila/Reitzenstein - 23 Kinder
im Alter zwischen sieben und 13
Jahren studieren in der zweiten
Musicalfreizeit der christliche
Jugendbund (cjb) der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft (LKG)
Naila, unterstützt von der evan-
gelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Naila mit Kantorin Ruth
Hofstetter, das spannende Mu-
sical „Dankbar – zehn Aussät-
zige werden geheilt“ ein. In
Workshops kann sich jedes der
Kinder seinen Neigungen und
Gaben, seinen Talenten und
Stärken entsprechend einbrin-
gen. Ob nun Technik mit Licht
und Sound, Bühnenbild und -ge-
staltung, Chor, Schauspiel, Tanz,
Kostüm, die Möglichkeiten sind
vielfältig, so wie die Akteure
selbst. Die Gesamtleitung ob-
liegt Christian Spörl, der von 17
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, teils selbst Akteure, unter-
stützt wird. Das Freizeitenheim
der LKG im Issigauer Ortsteil
Reitzenstein verwandelte sich in
ein großes Probenhaus für die
verschiedenen Workshops und
bot zugleich für die Nacht Quar-
tier. „Fast alle übernachten, nur
wenige sind Tagesgäste“, er-
zählt Christian Spörl, dessen Part
bei den Chorproben am Key-
board ist. Im Obergeschoss probt
Kantorin Ruth Hofstetter mit den
Instrumentalisten von Geige,
Flöte, Querflöte und Eupho-
nium, von denen es auch Solos
geben wird, wenn sie denn wol-
len. Vom individuellen Anpas-
sen ist die Rede. „Es kann sich je-
der mit seiner Kreativität und
Fähigkeiten einbringen“, unter-
streicht Spörl, der vom Um-
schreiben des Musicals auf die
Gruppe spricht und auch, dass
bei den Aufführungen die Ge-
meindeband „Sound of Praise“
dabei sein wird. Über das ver-
längerte Wochenende wird in
Workshops alles erarbeitet und
dann an einem intensiven Pro-
bentag vor der Premiere zusam-
mengefügt. „Das wird zwar eine
großeHerausforderung, aber das
klappt“, ist Christian Spörl über-
zeugt. „Ein ganzes Haus gilt es
dann auf eine Bühne zu brin-

gen“, lautet eine bildliche Be-
schreibung aus der Runde.
Die Musicalfreizeit bietet zum
einen ein Ferienangebot, ein Ge-
meinschaftserlebnis, aber auch
ein besonderes Angebot von
geistlichen Leben in der Re-
gion. Mitarbeiter Johannes Jor-
dan betont, dass sich jedes Kind
seinen Neigungen entsprechend
bei der Erarbeitung des Musi-
cals einbringen kann. „Die Kin-
der sollen und werden merken,
dass jeder seine Stärken hat und
diese es wert sind in die Ge-

meinschaft einzubringen.“ Eine
Musicalfreizeit für jeden, denn
nicht nur auf, sondern auch hin-
ter der Bühne werden Akteure
gebraucht. Wer nicht alleine
mag, der ist im Chor gut auf-
gehoben und wer nicht singen
kann, dann in der Technik oder
bei den Kostümen oder den Büh-
nenbild.

Großer Zulauf
Nach der erfolgreichen Musical-
freizeit mit der Aufführung von
„Bartimäus“ im Vorjahr nun eine

Neuauflage mit „Dankbar – zehn
Aussätzige werden geheilt“. „Der
Zulauf ist heuer noch größer wie
beim ersten Mal“, bilanziert Jo-
hannes Jordan und freut sich ge-
meinsam mit dem Helferteam,
dass Kinder und Jugendliche sich
mit einer Geschichte beschäfti-
gen, in eine andere Zeit abtau-
chen und in andere Personen
hineinschlüpfen, um diese dann
auf die Bühne zu bringen. Die
Besucher dürfen gespannt sein
auf die Aufführungen mit Chor,
Solisten, Schauspielern, Band,
Instrumentalisten und Techni-
kern. Lebensfreude pur werden
die talentierten Kids und Teens
auf die Bühne bringen und das
Publikum begeistern.

Die Termine

Premiere am Sonntag, 18. Fe-
bruar, 18 Uhr in der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft,
LKG, Kronacher Straße 2 in
Naila, Sonntag, 4. März, 10
Uhr in der Stadtkirche Naila
und am Sonntag, 4. März, 18
Uhr in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Am Steinhäu-
ßergarten 10 in Helmbrechts.
Der Eintritt ist jeweils frei,
Spenden zur Kostendeckung
werden entgegen genommen.

Alle gemeinsam treten als Chor auf, so dass es bei den Proben eng zu-
geht. Am Keyboard Christian Spörl und an der Gitarre Johannes Jordan.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem
Vater, Schwiegervater, Bruder, Großvater und Urgroßvater

Erich Rockelmann
* 12. 3. 1928 † 4. 2. 2018

Schwarzenbach a.Wald, im Februar 2018

In stiller Trauer:
Deine Frau Luise
Deine Kinder
im Namen aller Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen
bereits im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Feuerwehr Naila

Hydraulischer Ret-
tungssatz übergeben

Naila - Anlässlich der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Stadt
Naila übergab 1. Bürgermeister
Frank Stumpf einen neuen hy-
draulischen Rettungssatz und
offiziell in Dienst gestellt. Der
Rettungssatz der Firma Weber
Rescue Systems besteht aus hy-
draulischem Spreizer und
Schneidgerät, drei Rettungszy-

lindern, einem Elektroaggregat
sowie technischem Zubehör und
ist das neueste Modell. Das Ag-
gregat kann einen hydraulischen
Druck von bis zu 700 bar liefern,
der am Spreizer als Spreizkraft
von maximal 421 kN genutzt
werden kann. Das Schneidgerät
ist das derzeit leistungsstärkste
der Firma Weber. Bei der Be-
schaffung konnten Fördermittel
des Freistaats Bayern genutzt
werden. Der neue Rettungssatz
ersetzt den knapp 30 Jahre al-
ten, der im Jahr 1989 im Zuge
der damaligen Neubeschaffung
des Rüstwagens gekauft wurde.
Aufgrund der in den letzten Jah-
ren immer besser werdenden
Materialqualität bei Fahrzeug-
bau, stießen die alten hydrauli-
schen Rettungsgeräte bei Ver-
wendung an Neufahrzeugen an
ihre technischen Grenzen. Mit
den neuen leistungsstarken Ge-
räten kann den fortschreitenden
Entwicklungen in der Automo-
bilindustrie begegnet werden.
Auch bei Unfällen mit Schwer-
lastverkehr, der seit Jahren vor
allem auf der vorbeiführenden
B173 immer weiter zunimmt, ist
der Einsatz des neuen Rettungs-
satzes möglich. Somit ist im
Ernstfall eine schnelle Personen-
rettung auch bei Bussen und Lkw
gewährleistet.

Das Foto zeigt von links: 1. Vorsitzender GerhardWagenlechner, 1. Kom-
mandant Hans Münzer, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Klaus Schmidt,
Michael Knittel, stellvertretender KommandantMarcoWagenlechner und
JensWagenlechner.

Ausbildung zur Tagesmutter

Hof - Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Sind Sie belast-
bar und haben Zeit, ein fremdes Kind liebevoll zu betreuen? Dann
lassen Sie sich doch zur qualifizierten Tagespflegeperson ausbil-
den. Der Landkreis Hof startet den nächsten Ausbildungskurs mit
einem Informationsabend, der amDienstag, 27. Februar, um19.00
Uhr in den Räumen des Kreisjugendrings, Hofer Str. 5 in Konrads-
reuth, stattfindet. Fragen beantworten Regina Thiel vom Landrats-
amt Hof, Fachbereich Jugend und Familie, unter 09281/57231
oder Kursleiterin Petra Quilitz unter 0170/538879.

Neuer Pavillon errichtet

Pottiga - Dieser neue Pavillons oder auch Ruheinsel wurde im Rah-
men der Mitgliedschaft der Gemeinde Pottiga an der KAG Thürin-
ger Meer neu errichtet. Nach Fertigstellung steht auch kostenlo-
sesWLAN zur Verfügung.

Siehe, die Furcht des Herrn,
das ist Weisheit,
und meiden das Böse,
das ist Verstand.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elfriede Schrepfer
* 12. 6. 1933 † 4. 2. 2018

Naila, Am Hügel 1, im Februar 2018

In stiller Trauer:
Deine Kinder Heinz, Werner und Peter mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank geht an die Hausarztpraxis Dr. Voit/Lucas, an die Mitarbeiter der
Klinik Naila und an das Pflegepersonal im Hospiz Naila für die gute Pflege und
Betreuung.
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Meisterkurs und Abschlusskonzert mit Professor Arnulf von Arnim

VomSchüler zumMeister
Bad Steben - Die Teilnehmer des
Meisterkurses für Klavier bei
Prof. Arnulf von Arnim geben am
23. Februar ein Abschlusskon-
zert im Pfarrsaal der Katholi-
schen Kirchenstiftung Bad Ste-
ben. Der Meisterkurs ist ein An-
gebot der Internationalen Mu-
sikbegegnungsstätte des Bezirks
Oberfranken Haus Marteau in
Lichtenberg. Aufgrund aktueller
Umbauarbeiten finden die Pro-
ben und Konzerte der Kursteil-
nehmer in Bad Steben statt.
Professor Arnulf von Arnim er-
arbeitet mit seinen Schülern aus
Taiwan, Südkorea, Japan und
Serbien Solo- und Konzertlite-
ratur für Prüfungen und Wett- bewerbe. Er selbst hatte als jun-

ger Musiker an Meisterkursen
teilgenommen, unter anderem
bei Claudio Arrau und Wilhelm
Kempff und damit bei zwei der
bedeutendsten Pianisten des 20.
Jahrhunderts.
Der 1947 in Hamburg geborene
Pianist gibt mittlerweile selbst
Meisterkurse und kommt seit
vielen Jahren nach Oberfranken,
um sein Wissen an angehende

Klaviertalente weiterzugeben.
„Wir können uns glücklich
schätzen, eine derart profilierte
Künstlerpersönlichkeit seit so
vielen Jahren immer wieder für
Meisterkurse gewinnen zu kön-
nen“, sagt Bezirkstagspräsident
Dr. Günther Denzler. Der Bezirk
Oberfranken nehme mit der
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte Haus Marteau eine
wichtige Rolle bei der Aus- und

Weiterbildung von Musikstu-
denten ein. Das Abschlusskon-
zert des Meisterkurses für Kla-
vier mit Professor Arnulf von Ar-
nim und seinen Meisterschülern
findet am Freitag, 23. Februar
um 19 Uhr statt.
Eintrittskarten gibt es für 9 Euro
(mit Gästekarte 8 Euro) an der
Abendkasse. Weitere Informa-
tionen unter www.haus-marte-
au.de.

Kurzinfo

Freitag, 23.02. ab 19.00 Uhr,
Pfarrsaal, Gemeindehaus der
Katholischen Kirchenstiftung,
Badstraße 21, 95138 Bad
Steben
Eintritt: 9 Euro (8 Euro ermä-
ßigt) an der Abendkasse

Professor Arnulf von Arnim kommt zu einem Meisterkurs mit Schülern aus Taiwan, Südkorea, Japan und Ser-
bien nach Bad Steben. Das Abschlusskonzert ist am 23. Februar im Pfarrsaal der katholischen Kirchenstiftung.

Ich bin so gern gewesen
in Feldern, Wald und Flur.
Nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

Nach einem schaffens- und arbeitsreichen Leben hat
mich mein lieber Mann

Hermann Gölkel
* 8. 5. 1941 † 3. 2. 2018

plötzlich und unerwartet verlassen.
Wir sind alle sehr, sehr traurig.

Hannelore Gölkel
mit allen Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 23. Februar 2018 um 14.00 Uhr
in Bad Steben statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Anstelle von Blumen und Kränzen erbitten wir eine Spende für die Helfer vor
Ort und die Freiwillige Feuerwehr Bad Steben in die dafür aufgestellte
Spendenbox.
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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16.02. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Saunanacht mit Live-Musik von
Barfly und Nacktbaden ab 22 Uhr

16.02. 19.00 Uhr MTB-Team Langenbach Jahreshauptversammlung Vereinslokal „Goldener Anker“
17.02. 08.30 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach

a.Wald
EH-Kurs nur nach Anmeldung Hallenbad

17.02. 14.00 Uhr FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Geroldsreuth
17.02. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a.Wald Eventgottesdienst: Aufsehen – Lift up

mit Kids-Church, After Church Party und
Limo-Lounge

Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

18.02. 11.30–16.00 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
18.02. 13.30 Uhr SPD Ortsverbände Geroldsgrün/

Langenbach
Preisschafkopf Sportheim Steinbach

20.02. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe I: Training Hallenbad

20.02. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe II: Training Hallenbad

19.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Augentraining–So bleiben Ihre Augen
jung!/Monika Wolf

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

20.02. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Herzliche
Einladung an alle Freunde des
Modellbaus

Siedlerheim Froschgrün

20.02. 19.30 Uhr Bayer. Bauernverband - OV
Schwarzenbach a.Wald

Vortrag „Ungebetene Gäste - Sicher
wohnen - Einbruchschutz“
Referent: H. Hobelsberger,
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle

Gaststätte Rank in Göhren

20.02. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe III Training Hallenbad

22.02. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V.
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining auch für Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

23.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
mit Prof. von Arnim

Kath. Pfarrsaal Bad Steben

23.02. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 86. Wertshaussinga mit dem
Leipoldsgriener 4-Xang

Eintritt frei, Platzreservierung
telefonisch unter 09289/5240 ist zu
empfehlen

23.02. 19.30 Uhr TuS Schauenstein 1877 e.V. Preisschafkopf: Jeder Teilnehmer erhält
einen Preis

Vereinsheim

24.02. 18.00 Uhr Blue Power Franken TSV 1860
München Fanclub Geroldsgrün

Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

24.02. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Aquarianerheim in Froschgrün

25.02. 10.00–18.00 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila

25.02. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Winterkonzert mit Akkordeonissimo Selb
„Highlights von Klassik bis Rock“

Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5
h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend;
20.00–21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt,

einfach vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger
sind herzlich willkommen

Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5
h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Winteröffnungszeiten von 8.00–17.00 Uhr
So. und
Feiertage

Bergwacht Schwarzenbach a.Wald Bergwachthütte für Wanderer und
Skifahrer offen

Döbraberg am Rundweg/alte
Abfahrtstrecke
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Pantomime beim ForumNaila

C’est la vie – Visual Theater mit Peter Mim
Naila - Der als legitimer Nach-
folger von Marcel Marceau gel-
tende Mime gehört zu den her-
ausragendsten Persönlichkeiten
der europäischen Kunst-Szene.
Peter Mim ist geboren und auf-
gewachsen in Bulgarien. Zu-
nächst legte er sein erstes Di-
plom als Maschinenbauinge-
nieur ab. Dann entdeckte er sei-
ne Liebe zumTheater,
insbesondere zu der Kunst der
Pantomime. Neben dem Stu-
dium der Theaterwissenschaf-
ten, Schauspiel und Regie be-
gann seine Ausbildung zum viel-
seitigen Pantomimen-Künstler.
Die ersten Erfahrungen bekam
Peter Mim an der Theaterakade-
mie in Sofia und Moskau. Er
lernte bei Mimen wie Toma-
schewski, Ladislav Fialka und
Marcel Marceau, mit dem ihn
später eine enge künstlerische
Freundschaft verband.
Peter Mim gibt schon seit 1978
Gastspiele und begeistert sein
Publikum mit höchster Profes-
sionalität und Perfektion auf den
großen Bühnen und Festivals in
allerWelt.
Seine Kunst ist kultiviert in bes-
ter russischer und französischer
Tradition, die oftmit
Marceaus und Chaplins Kunst
verglichenwird.
Peter Mim lebt seit 1991 in
Deutschland und arbeitet als
freier Künstler mit zahlreichen

Engagements in Europa und
Übersee und als Dozent für Kör-
persprache und Pantomime, so-
wie als Trainer für Körperspra-
che und nonverbale Kommuni-
kation für verschiedene Unter-
nehmen in Deutschland.
Für zwei Spielzeiten leitete er die
Sommer-Akademie des DAIDO-
GEI-Festivals in Shizuoka, Ja-
pan.
Im Jahr 2005 gründete Peter
Mim das Mimart-Studio, eine
eigene Schule für Pantomime
und Körpersprache. Neben sei-
ner Bühnentätigkeit bietet Mim
dort u.a. Aus- und Fortbildungen
für andere Künstler an. Als
Künstler und Mimograph wirkte
er an vielen großen Film- und
Fernsehproduktionenmit.
„Die Kunst des Schweigens als
Fest der Sinne“ schreibt die Han-
noversche Zeitung und die Badi-

sche Zeitung schreibt „Peter Mim
hat einen scharfen Blick auf
unsere kleinen Eitelkeiten, die er
uns mit dem unwiderstehlichen
Charme und der Raffinesse eines
Charlie Chaplins deutlich vor
Augen führt.“
Seine Mimik zeigt die unter-
schiedlichsten Facetten ver-
schiedener Charaktere und Ge-
fühle, seine brillante visuelle Il-
lusionstechnik fasziniert, seine
Körpersprache erschafft eigene
Räume.
Im ersten Teil des Programms
beherrscht die Komik die Bühne:
es werden witzig-überspitzte
und ironisch-kritische Szenen
mit feinstem Humor präsentiert.
Satirische Groteske und liebe-
volle Komik bewirken einen dra-
matischen Wechsel von Freude
und Bestürzung. Im zweiten,

dem poetischen Teil des Abends,
arbeitet Peter Mim mit sensibel-
philosophischen Themen wie
Liebe und Hoffnung, Vollkom-
menheit und Freiheit, Leiden-
schaft und Trauer.
Die präzise Bewegung, das Kör-
pertheater, die sorgfältig ausge-
wählte klassische und moderne
Musik verschmelzen zu einem
Gesamtkunstwerk von höchstem
Niveau. An diesem faszinieren-
den Abend voll Komik und Tra-
gik, Poesie und Magie bringt der
Meister der Pantomime sein Pu-
blikum zum Nachdenken, zum
Mitfühlen, zum Schmunzeln und
Lachen. Tränen des Lachens und
der Rührung sind selten so nah.
Einlass und Bewirtung ab 18.30
Uhr. Eintritt für Erwachsene im
Vorverkauf 19 Euro, Schü-
ler/Studenten: halber Preis .

Hier gibt es die Karten:

Frankenpost Ticketshop, Hof, Poststr. 9/11,
Tel. 0 92 81 / 816-228
Gölkel Design, Bad Steben,Wenzstr. 1 A,
Tel. 0 92 88 / 412
Touristisches ZentrumNaila,Bahnhofsplatz 1
Tel. 09282/6829
BüroMohr,Naila, Bahnhofstr.1
Tel. 0 92 82 / 9 79 19-14.

Peter Mim wird als Nachfolger von
Marcel Marceau gehandelt.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern und der Deutschen
Rentenversicherung Bund

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche
Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicher-
ten über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung am
Dienstag, 27. Februar 2018 von 08.00 Uhr bis 11.40 Uhr und
13.00 Uhr bis 15.20 Uhr
im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durch-
führen. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversiche-
rungsunterlagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Ver-
sicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen. Um Termin-
vereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.
Geroldsgrün, 10.01.2018
Oelschlegel
1. Bürgermeister

80 80Für die vielen Glück- und Segenswünsche,
sowie die schönen Geschenke

anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei allen
recht herzlich bedanken.

Mein besonderer Dank gilt meinen Kindern,
dem Ersten und Zweiten Bürgermeister,

den Döbraberg-Musikanten,
der Wasserwacht,
der Feuerwehr,

dem Frankenwaldverein
und der Kirchengemeinde.

Nicht zuletzt meinen Nachbarn,
Bekannten und Freunden.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott”

Rudi Keyßler
Schwarzenbach a.Wald im Februar 2018

8080



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 16.02., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Senioren-
wohnpark; So., 18.02., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
mit Abendmahl, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst;Mo,
19.02., 19.30 Uhr: Gemeindeabend „Warummüs-
sen wir leiden, wenn Gott uns doch liebt?“ mit
Schwester Veronika Böthig und Schwester Gertrud
Konrad, in der Kantine der Blusenfabrik Sommer-
mann Bobengrün;Mi., 21.02., 19 Uhr: Stunde der
Landeskirchl. Gemeinschaft, Seniorenwohnpark;
Fr., 23.02., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin-Lu-
ther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr., 16.02. 9 Uhr: Hl. Messe; So., 18. 02., 9 Uhr: Hl.
Messe; Mo., 19. 02., 19 Uhr: Vortrag „Gottes
Schöpfung ist sehr gut“. Wir erhalten Informationen
zumdiesjährigenWeltgebetstag der Frauen aus dem
Weltgebetsland Surinam; M. Knöpfle; Do., 22. 02.,
17 Uhr: Rosenkranz; Fr. 23. 02., 9 Uhr: Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So, 18.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
10 Uhr: Kindergottesdienst,Mo., 19.02., 19.30
Uhr: Gemeindeabend, „Warum müssen wir leiden,
wenn Gott uns doch liebt?“ mit Schwester Veronika
Böthig und Schwester Gertrud Konrad in der Kanti-
ne der Blusenfabrik Sommermann Bobengrün; Di.,
20.02., 19.30 Uhr: Passionsandacht, St. Pauluskir-
che;Do., 22.02. und Fr., 23.02., 16 bis 18
Kinderbibeltage im CVJM-Heim für Kinder der 1. bis
7. Klasse; Sa., 24.02., 8.30 bis 15 Uhr: Kinderbibel-
tage im CVJM-Heim gemeinsames Frühstück und
Mittagessen für alle Teilnehmer

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 17.02., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 18.02., 10 Uhr: Stadtkirche, Gottesdienst mit
Taufe;Mo., 19.02., 15 Uhr: Bon., Seniorengymnas-
tik, 16.30 Uhr: Bon.; Frauenkreis;Di., 20.02., 9 Uhr:
Bon.; Krabbelgruppe; 14 – 18 Uhr: Gemeindebü-
cherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Kir-
chenchor; 20 Uhr: meth. Gemeinde; ökum. Bibel-
gesprächskreis;Mi., 21.02., 9.30 Uhr: Bon.; Früh-
stückskreis; 16.15 Uhr: Bon.; Kindermusikkreis; 19
Uhr: Gemeindesaal kath. Kirche; Ökum. Alltags-
exerzitien;Do., 22.02., 14 – 18 Uhr: Gemeindebü-
cherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bon.; Gospelchor;
19.30 Uhr: Bon.; Posaunenchor; Fr., 23.02., 18 Uhr:
Bon.; Passionsandacht mit der Kantorei

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
So., 18.02., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottes-
dienst (Diakon Dommler);Mi., 21.02., 19.45 Uhr
Gemeindehaus; Singkreis;Do., 22.02., 19.30 Uhr
Christuskirche; Passionsandacht (Dieter Hoff-
schildt); Fr., 23.02., 15.30 Uhr Gemeindehaus;
Mädchenjungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 18.02., 9 Uhr: Gottesdienst mit Wolfgang
Hasch

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So. 18.02. 9 Uhr: Gottesdienst, 10.30 Uhr: Kinder-
gottesdienst; Fr. 23.02. 19 Uhr: „Mann trifft sich“:
Darknet – die dunkle Seite des Internets

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,16.02.,19.45 Uhr: Passionsandacht; So.,18.
02.,9 Uhr: Gottesdienst,10 Uhr: Kindergottes-
dienst,18 Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-House
in Schwarzenbach,Di.,20.02.,19.30 Uhr: Der Chor
Felsenfest gestaltet den Bibelabend mit Gunter
Kiene imGemeindehaus in Schwarzenbach a.Wald
mit aus. Fr.,23.02.,19.30 Uhr: Treff zur Passionsan-
dacht im Bibelabend imGemeindehaus in Schwar-
zenbach a.Wald mit Gunter Kiene und demMGV
1876 Döbra;

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 17. 02., 16.45 Uhr: Rosenkranz; So., 18. 02.
10 Uhr: Beichte, 10.30 Uhr: Hl. Messe;Mi., 21. 02.,
17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Hl. Messe; 19 Uhr:
Exerzitien im Alltag

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 16.02., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis; So.
18.02. 18 Uhr: Musicalaufführung „Dankbar – 10
Aussätzige werden geheilt“ des Juniorprojektchors;
Mi. 21.02. 14.30 Uhr: Seniorencafe; Fr. 23.02.
19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 18. 02., 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Selbitz
Di. 20. 02., 20 Uhr Ökumen. Bibelgesprächskreis

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 16.02., 19 Uhr u.A. BesprechungMattäus 14 +
15 sowie „Einige wenige ernähren viele“; außer-
dem: „Werde Jehovas Freund: Echte Freunde“ - mit
Videovorführung. Zum Abschluss „Jesus - der
Weg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel 8
So. 18.02., 9.30 Uhr biblischer Vortrag „Barmher-
zigkeit, eine dominierende Eigenschaft wahrer
Christen“ und „Ihr Eltern, helft euren Kindern,
Weisheit zu erlangen, damit sie gerettet werden“

Schwarzenbach a.Wald
Fr,16.02., 19 Uhr: Passionsandacht im Gemeinde-
haus, 19.30, Posaunenchor So.,18.02.,10 Uhr:
Gottesdienst in Schwarzenbach zum Beginn der Bi-
belwoche. Alle sind eingeladen, diesen Gottesdienst
zu besuchen, deshalb findet hier in Bernstein kein
Gottesdienst statt! , 14.30-16.30, Mitarbeiternach-
mittag imGemeindehaus in Schwarzenbach mit
geistlicher Erfrischung und Ermutigung durch Gunter
Keine. Eingeladen sind alle Mitarbeiter der Döbra-
berggemeinden!Mo.,19.02.,17.30 Uhr: Jungschar
Montag-Freitag, 19.-23.2., jew. 19.30, Bibeltage im
Gemeindehaus in Schwarzenbach a.Wald: Das
Christuszeugnis im Alten Testament: „Begegnun-
gen mit dem Engel des Herrn“,Do., 22.02., 19.30
Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr. 16.02.,19 Uhr: Passionsandacht; So.,18.02.,10
Uhr: Gottesdienst,Di.,20.02.,20 Uhr: Posaunen-
chor in Haidengrün,Mi.,21.02.,19.30 Uhr: Der
Frauentreff trifft sich im Bibelabend mit Gunter Kie-
ne imGemeindehaus in Schwarzenbach a.Wald
Do.,22.02.,19.30 Uhr: Der Nikodemusabend trifft
sich im Bibelabend mit Gunter Kiene imGemeinde-
haus in Schwarzenbach a.Wald, Fr.,23.02.,19.30
Uhr: Treff zur Passionsandacht im Bibelabend im
Gemeindehaus in Schwarzenbach a.Wald mit Gun-
ter Kiene und demMGV 1876 Döbra: Näheres zu
den Bibelabenden s. im vorderen Teil

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So.18.02.,10 Uhr: Impulsgottesdienst mit Gunter
Kiene zum Auftakt der Bibelabende und Kindergot-
tesdienst,13 Uhr: Gottesdienst in Meierhof
Mo.,19.02.,15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft im Gemeindehaus
Mo.19.-Fr.23.02. jeweils 19.30 Uhr: Bibelabende
mit Gunter Kiene imGemeindehaus, Thema: „Be-
gegnungen mit dem Engel des Herrn-Das Christus-
zeugnis im Alten Testament“(genaueres siehe im
vorderen Teil),Do.,22.02.,17 Uhr: Gottesdienst im
Seniorenheim, Sa.,24.02.,9 Uhr: Konfirmandentag
imGemeindehaus, Voranzeige: So.,25.02.,10 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung und an-
schließendemWeißwurstfrühstück für Konfirman-
den und Eltern mit „Elternabend“

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
Sa., 17. 02., 19 Uhr: Hl. Messe
Di., 20. 02., 18 Uhr: Hl. Messe

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 18. 02., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Selbitz

Freie Christengemeinde Sängerwald
So. 18.02., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
parallel dazu Kindergottesdienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
Sa. 17.02., 18 Uhr: Eventgottesdienst – Aufsehen –
Lift up; Mit Kids-Church, After Church Party und Li-
mo-Lounge.

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Sa,, 17.02., 9.30 Uhr: Blaues Kreuz Frauentag im Ge-
meindehaus, 18.30 Uhr: Gebetstreff im Gemeinde-
haus, 19.30 Uhr: Bibel und mehr im Gemeindehaus
So.,18.02., 8.30 Uhr; Frühgottesdienst in Untertiefen-
grün, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Berg (Kirchbus: keine
Abholung!); Di., 20.02., 14 Uhr: Seniorennachmittag
im Luthersaal mit Autorin Sabine Dittrich, Kirchbusab-
holung: 13h Obertiefengrün über Untertiefengrün,
Sachsenvorwerk u. Rudolphstein; 13.16h Eisenbühl
über Hadermannsgrün; 13.29h Schnarchenreuth;
13.42h Schlegel über Bruck u. Bug; 13.52h Gotts-
mannsgrün. 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im
Gemeindehaus; Mi.,21.02., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz
Begegnungsgruppe im Cafe Royal; 19.30 Uhr Pas-
sionsandacht in Sakristei; Do.,22.02., 19.30 Uhr: Bi-
belstunde in Bruck, Gasthaus Hofmann; 20 Uhr:
Posaunenchorprobe im Gemeindehaus; Fr.,23.
02.15.30 Uhr: Jungschar (6-12 Jahre) im Luthersaal

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So, 18.02. 14 – 17 Uhr: Andreaskellercafé
Mo, 19.02. 15.30 Uhr: Frauenkreis im oberen
Gem.Saal,Do, 22.02. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im
Gemeindehaus, 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Di. bis Fr., jeweils von 9 -12 Uhr und Freitagnach-
mittag von 16-18 Uhr. Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 18.02., 9.30 Uhr: zentraler Gottesdienst Jo-
hanneskirche, 9.30 Uhr: zentraler Gottesdienst im
Gemeindehaus; Fr, 23.02., 15 Uhr: Gemein-
schaftsstunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 18.02., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45
Uhr: Kindergottesdienst;Mo., 19.02. 19.30 Uhr:
Gemeindeabend, „Warummüssen wir leiden, wenn
Gott uns doch liebt?“mit Schwester Veronika Böt-
hig und Schwester Gertrud Konrad in der Kantine
der Blusenfabrik Sommermann Bobengrün
Do., 22.02. 19.30 Uhr: Passionsandacht, St. Lu-
kaskirche; Fr, 23.02. 16 Uhr: Gottesdienst, Alten-
und Pflegeheim Frankenhöhe

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 17.02., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Günther Czernotzki

CVJMNaila
Fr., 16.02., 17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training
für alle in der Turnhalle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen
von 12 bis 15 Jahren;Sa., 17.02., 20Uhr: CVJMPri-
me Time; So., 18.02., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis
16 Jahren;Mo., 19.02., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis
12 Jahren; 18.30 Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in
der Turnhalle am Schulzentrum, 19.30 Uhr: Indiaca-
Training ab 14 J. in der Turnhalle am Schulzentrum,
20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selbmann, Tel.
7300), 20 Uhr: Hausbibelkreis II (Info: Fam. Weber,
Tel. 3642); Di., 20.02., 18 Uhr: Tischtennis-Training
im CVJM-Haus, 20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.
Mohr, Tel. 978334); Mi., 21.02., 19.45 Uhr: Bibel-
stunde für Alle, anschl. Gebetsrunde, Do., 22.02.,
17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren, 19 Uhr:
Mädchen ab 16 Jahren, Fr., 23.02., 16 Uhr: Kinder-
stunde (5 bis 8 Jahre), 17.30 Uhr: offenes Tischten-
nis-Training für alle in der Turnhalle in Selbitz, 18 Uhr:
Mädchen von 12 bis 15 Jahren

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 16.02., 15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemein-
dehaus, 19.30 Uhr: Jugendtreff im “Laden”; So,
18.02., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Musiolik und
dem Posaunenchor, (kein Abendmahl), 10.30 Uhr:
Kindergottesdienst,Di., 20.02., 9.30 Uhr Gebets-
kreis bei Sonja Mauer,Do., 22.02., 9.30 Uhr Krab-
belgruppe imGemeindehaus, 20 Uhr: Posaunenchor
Probe imGemeindehaus, Fr., 23.02., 15 Uhr: Kin-
derkino im Gemeindehaus: Rico, Oskar und der
Diebstahlstein, 19.30 Uhr: Jugendtreff im “Laden”

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 18.02., 10 Uhr: Gottesdienst in Hof
Mi., 21.02., 20 Uhr: Gottesdienst
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FSVNaila

Herren
Winterpause;
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 18.30 Uhr
bis 20 Uhr auf dem Kunstrasenplatz
A- Junioren:
Winterpause: Hallentraining jeden Donnerstag von 18.30 Uhr bis
20 Uhr in der Frankenhalle Naila
B- Junioren:
Herbstmeister der Kreisgruppe 01 Hof
Hallentraining jeden Dienstag von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr in der
Frankenhalle
C- Junioren:
Herbstmeister der Kreisgruppe 01 Hof
3. Platz bei den Hallenkreismeisterschaften
9. Platz bei den Bezirksmeisterschaften
Hallentraining jeden Dienstag von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
in der Frankenhalle Naila
D- Junioren:
Winterpause: Hallentraining jeden Freitag von 14.30 Uhr bis 16
Uhr in der Frankenhalle Naila
E- Junioren:
Winterpause: Hallentraining jeden Freitag von 16 Uhr bis 17.30
Uhr in der Frankenhalle Naila
F- Junioren:
Winterpause: Hallentraining jeden Donnerstag von 17 Uhr bis
18.30 Uhr in der Frankenhalle Naila
G- Junioren:
Trainingszeiten: jedenMittwoch von 17 Uhr bis 18 Uhr
Mittelschule Naila, Ringstraße

Für weitere Informationen und offene Fragen:

ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)

Neu beim FSVNaila:

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV-Ju-
gend! Die nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schuhe kön-
nen in den Kleidercontainer geworfen werden!
Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht selbst transportieren können, kon-
taktieren Sie uns wegen eines Termins und wir holen die Sachen
bei Ihnen ab! FSV Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsit-
zenden Reinhold Hohberger: 0171/8773518.

Tennis-Club Selbitz

Selbitz - Am Samstag, 3. März, ab 18 Uhr findet ein Mixed-Tur-
nier für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der Tennishalle
Münchberg statt.
Alle Anfänger / Neumitglieder, Hobby- und Mannschaftsspieler
sind dazu eingeladen. Der TCS ersucht um baldige Anmeldung bei
Julia Schmidt 0160 4409846 oder Herbert Stelzer 09282/1514.

Voranzeige:
Samstag, 10.März:Stockfischessen (Anmeldung 09280/981155)
Freitag, 23. März: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

HGNaila

So. 18.02. um 12.30 Uhr:
Männliche C-Jugend gegen
HASPOBayreuth II in Naila

So 18.02. um 14.30 Uhr:
Damen gegen TV Schönwald in Naila

Vorverkauf für Partymarathon am 03.03. hat begonnen.
Tickets gibts an folgenden Stellen:
- Walther Tankstelle Naila
- Frankenlädla Naila
- Sparkasse Selbitz
- Sport & Textil Strobel Schauenstein
- Ticketshop Hof

Schützengesellschaft 1863 e. V.
Geroldsgrün: Sauschießen

Die Geroldsgrüner Schützen haben die Saison mit dem traditio-
nellen Schauschießen begonnen. Es endet mit der Preisverteilung
und dem Schlachtschüsselessen am 10. März in der „Burg“. Die
Schützen weisen darauf hin, dass erstmals auf Zufallsscheiben ge-
schossen wird und somit auch ungeübte Schützen die besten Prei-
se gewinnen können.
Schießtage sind jeweils ab 19.00 Uhr am:

Donnerstag, 22.02.18
Donnerstag, 01.03.18
Donnerstag, 08.03.18
Auch Gäste sind gern gesehen.

N E U E R Ö F F N U N G
am Freitag, 23. Februar 2018, ab 18.00 Uhr

Griechisches Restaurant „KORFU“
im Schützenhaus, Kronacher Straße 22, Naila

Eröffnungsangebot: griechisch-mediterranes Büffet
und 1 Getränk: 12,50 € pro Person

Restaurant & Nebenzimmer mit ca. 80 Sitzplätzen, Saal für Feierlichkeiten
mit ca. 120 Sitzplätzen, im Sommer schöner Biergarten am Restaurant
Öffnungszeiten: Di. bis Sa. ab 17 Uhr, So. ab 11 Uhr
Bitte um Reservierung unter Telefon: 0162 /1628897

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Liatsi
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